Gemeinderatssitzung 2024-12-02 — offentlicher Tell

Protokoll
Uber die, am Montag, den 02.12.2024,
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
der Stadtgemeinde Pressbaum
ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES
OFFENTLICHER TEIL

Fraktion OVP: Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Jutta Polzer,
StR Susanne Stejskal, StR Markus Naber MA MSc,
GR Ing. Jochen Pintar, StR Thomas Tweraser,
GR Kurt Heubotck, GR Josef Rothensteiner,
GR Nikolaus Niemeczek BSc, GR Manfred Hebenstreit

Fraktion GRUNE: Vizebgm. Ingrid Burtscher, StR Philipp Renner,
GR Michael Sigmund, GR Christine Leininger,
GR Rudolf Mlinar,

Fraktion SPO: StR Alfred Gruber, GR Katharina Krenn,
GR Ingeborg Holzer, GR Dr. Peter Grol3kopf
GR Anton Strombach, GR Ing. Thomas Ded,

Fraktion WIR: StR Wolfgang Kalchhauser, StR Maria Auer,
GR Rudolf Nedoma, GR DI Helmut Schoder,
GR Ing. Manfred Woletz,

Fraktion FPO: GR Anna-Leena Krischel bakk.phil

Entschuldigt: StR DI Friedrich Brandstetter (OVP), GR Raffael Herzog (OVP),
GR Johann Madner (GRUNE), StR Reinhard Scheibelreiter (SPO),

Unentschuldigt: GR Felix Renner (GRUNE),
Entschuldigt GR Gaby Schwarz (OVP) kommt wahrend der

Wortmeldungen zu Top 02
verspatet:

Frihzeitig verlassen: GR Krenn wahrend TOP 6, GR Ing. Ded wahrend TOP 17
Auskunftspersonen:  Stv.Stadtamtsdir. DI Wiesbtck und Mag. Mitrovic

Schriftfuhrerin: Stattin Evelyn
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 22:30 Uhr

Der Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner erdffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, die
Einladungen sind erfolgt, die Beschlussfassung laut 8 48 NO GO 1973 ist gegeben.
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Folgende TOP werden abgesetzt:
8. Buswartehauschen (Vizebgm. Burtscher)

Es liegen 06 Dringlichkeitsantrage vor.

1. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung
des Gemeinderates am 02.12.2024 eingebracht von Bgm. Josef
Schmidl-Haberleitner beziiglich Verordnung Gebrauchsabgabe.

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 21 im 6ffentlichen Teil statt.

2. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung
des Gemeinderates am 02.12.2024 eingebracht von GR Dr. Peter
GroRRkopf bezuglich Bericht Prifungsausschuss

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 1a im oOffentlichen Teil statt.

3. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung
des Gemeinderates am 02.12.2024 eingebracht von GR Ingeborg
Holzer bezuglich Mimoso Geburtengutscheine

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 21a im oOffentlichen Teil statt
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4. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung
des Gemeinderates am 02.12.2024 eingebracht von der Fraktion WIR
bezuglich Verbot von Feuerwerk im Ortsgebiet.

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafiir: Mehrheit d.GR

Dagegen: Vizebgm. Polzer, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Heubdck,
Mehrheitlich angenommen

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 21b im 6ffentlichen Teil statt

5. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung des
Gemeinderates am 02.12.2024 eingebracht von Vizebgm. Polzer
bezuglich Grundstiicksbewertung fur Ankauf und Wohnungsvergabe

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 30 im nicht 6ffentlichen Teil statt.

6. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung des
Gemeinderates am 02.12.2024 eingebracht von GR Ingeborg Holzer
bezuglich Umschichtung

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 24a im nicht 6ffentlichen Teil statt.
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Nunmehr wird in die Tagesordnung wie folgt eingegangen:
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Offentlicher Teil

Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzungen 09.10.2024 und 04.11.2024
Prasentation Jahresabschluss PKomm durch Hrn. Pessl von Ecovis

Kommando FF Pressbaum — Wortmeldungen

Beschlussfassung: Voranschlag 2025 inkl. MFP und Dienstpostenplan (StR Naber MA MSc)
Forderung - Wasserversorgungsanlage Pressbaum (Vizebgm. Burtscher)

Winterdienst Vergabe Los 1-4 (Vizebgm. Burtscher)

Burgerbriicke (Vizebgm. Burtscher)

Buswartehauschen (Vizebgm. Burtscher)

Bericht: PKomm Badbetrieb Abrechnung (Vizebgm. Polzer)

. Nutzungsvereinbarung Zusatz FF Haus (Vizebgm. Polzer)
. Subvention FF Hochstral3 (Vizebgm. Polzer)
. Renovierung TOP 1 Rathaus (Vizebgm. Polzer)

Sanatoriumstraf3e 2a (StR DI Brandstetter)
Grundabtretung/Flachentausch Haitzawinkel 7/8 (StR DI Brandstetter)
Grundabtretung Kaiserspitz 20 (StR DI Brandstetter)

. Subventionen (StR Twerser)

. Frahjahrsputz 2025 (GR Sigmund)

. Bestellung von Hundekotsackerl nach dem Bestbieterprinzip (GR Sigmund)
. Beitritt ,Raus aus dem Ol und Gas" — Initiative (GR Sigmund)

. Photovoltaik Férderung (GR Sigmund)

. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsantragen

. Berichte
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Zu Top 01 — Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzungen
am 09.10.2024 und 04.11.2024
Es liegen keine Einwendung zu den Protokollen vom 09.10.2024 und 04.11.2024 vor.

Somit sind die Protokolle genehmigt.

Zu Top la — Bericht Priufungausschauss

Bericht Prifungsausschuss
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Zu top 02 - Prasentation Jahresabschluss PKomm durch Hrn. Pessl von Ecovis

Bericht Jahresabschluss PKomm lag ordnungsgemale in der Unterschriftenmappe
auf und konnte auch Uber das Intranet abgerufen werden.

Herr Pessl berichtet Uber den Jahresabschluss 2023 der PKomm.

Wortmeldungen: GR Dr. GroR3kopf, StR Gruber, GR DI Schoder,
Vizebgm. Polzer, GR Ded,

Vizebgm. Polzer stellt den

Antrag:

Der GR mdge der Wortmeldung von Fr. Sterle zustimmen.
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Wortmeldungen: StR Gruber, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Ing. Ded,
StR Kalchhauser, GR Dr. GroRRkopf, StR Auer, StR Tweraser, Vizebgm. Polzer,

Zu Top 03 — Kommando FF Pressbaum

Antrag fur Bertcksichtigung im Budget 2025
(Gemeinderatssitzung am 02.12.2024)

Fahrzeug HLF-2 als Ersatz fir TANK 2000, weil dieser zu alt ist, um ihn weiter nutzen
zu dirfen!

Am 8. September 2024 wurde eine Information ausgesendet mit dem Antragsformular
fur die mdglichen Nachtragsoptionen, welche durch die Feuerwehren individuell
gestaltet werden kénnen.

Es bestand die Mdglichkeit, Nachtragsoptionen in der Hohe von 150.094,70€ zu
beschaffen.

Wir haben uns auf das Notwendigste beschrankt und haben Nachtragsoptionen in der
Hohe von 72.000,0€ entschieden.

Die Verwendung wurde mit einer Liste von der Firma Magirus dargelegt.

Die ausgewahlten Nachtragsoptionen mussten wir bereits im Oktober einmelden. Die
Zusage der Sicherstellung der Finanzierung ist baldigst durch uns zu tatigen.

Daher bitten wir um eine rasche finanzielle Zusage seitens der Gemeinde, um keinen
Vollzug in der Nachbeschaffung zu kreieren.

Gezeichnet, das Kommando der FF-Pressbhaum

Wortmeldungen: StR Gruber
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Zu Top 04 — Beschluss: Voranschlag 2025 inkl. MFP und Dienstpostenplan

Sachverhalt (vorbereitet StR Naber MA MSc/M.Tschebul)

Der Voranschlag fur das Haushaltsjahr 2025 liegt vom 14.11.2024 bis 28.11.2024 zur
offentlichen Einsichtnahme auf. Die Kundmachung Uber die Auflage des
Voranschlages wurde am 13.11.2024 offentlich kundgemacht. Der vorliegende VA
2025 ist in der Sitzung des Finanzausschusses am 18.11.2024 und in der Sitzung des
Stadtrates am 25.11.2024 vor zu beraten und soll in der GR Sitzung am 02.12.2024
beschlossen werden.

Innerhalb der Auflagefrist eingebrachte Stellungnahmen von Gemeindemitgliedern
werden in der Sitzung des Gemeinderates behandelt.

Nachstehend Kundmachung, Auszug aus dem VA, Gesamtubersicht Finanzen,

Haushaltspotential und einige Kennzahlen:




Gemeinderatssitzung 2024-12-02 — offentlicher Tell

Voranschlag 2025

STADTGEMEINDE PRESSBAUM

Verwaltungsbezirk: $t. Pélten-Land
Land: Nieder&sterreich

Abschrift der éffentlichen Kundmachung

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum hat in der Sitzung am 02.12 2024 den Beschluss gefasst, folgende Abgaben (Steuern und Gebilhren) sowie

Entgelte im Haushaltsjahr 2025 einzuheben:

A) GEMEINDESTEUERN:

Grundsteuer A von land- und forstwirtschatftlichen Betrieben
Grundsteuer B von Grundstticken

Kommunalsteuer

Hundeabgabe

Lustbarkeitsabgabe

Gebrauchsabgabe

AufschlieBungsabgabe

Nachtigungstaxe

Interessentenbeitrag

CENDDNPWN=

laut Verordnung des Gemeinderates

laut Verordnung des Gemeinderates

3 v. H. der Bemessungsgrundlage

laut Verordnung des Gemeinderates

laut GR 30.06.2020 keine Einhebung ab 01.01.2021
laut Verordnung des Gemeinderates

laut Verordnung des Gemeinderates

laut NO Tourismusgesetz 2010

laut NO Tourismusgesetz 2010

B) GEBUHREN fir die Benitzung von Gemeindeeinrichtungen und Gemeindeanlagen

Kanalgebihren

Wasserversorgungsabgaben u. Wassergebihren
Friedhofsgebuhren

Milllbeseitigungsgebthren

C) SONSTIGE ABGABEN:
1. Verwaltungsabgaben

2. Kommissionsgebihren

Voranschlag 2025

D) PRIVATRECHTLICHE ENTGELTE:

1. Entgelte fur die Benttzung von Markteinrichtungen
2. (nurwenn keine Markistandsgebuhren laut Abschnitt B)

Angeschlagen am: 13.12.2024
Abgenommen am: 02.01.2025

laut Kanalabgabenordnung

laut Wasserabgabenordnung

laut Friedhofsgebuhrenordnung

laut Abfallwirtschaftsverordnung des Muallverbandes Tulln

Die Ubereinstimmung vorstehender Abschriften (offentliche Kundmachung uber die Auflage des Voranschlages, Einladungskurrende, Auszug aus dem
Sitzungsprotokoll und 6ffentliche Kundmachung Uber die Gemeindesteuern, Abgaben u. dgl.) mit den Originalschriften wird vom BlUrgermeister bestatigt.

(Amtssiegel)

Der Birgermeister:

Josef Schmidl-Haberleitner
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Voranschlag 2025

Gemeinderatsbeschliisse zum Voranschlag
Gemal § 73 Abs. 3 NO Gemeindeordnung
der Stadtgemeinde Pressbaum vom 02.12.2024
fur das Haushaltsjahr 2025

1.
Mittelfristiger Finanzplan

Der Voranschlag 2025 enthélt einen mittelfristigen Finanzplan fur einen Zeitraum von finf Haushaltsjahren. Das erste Haushaltsjahr des mittelfristigen
Finanzplanes fallt mit dem ersten Haushaltsjahr zusammen, fur das jeweils der Voranschlag/NTR-Voranschlag erstellt wird. Bei der Beschlussfassung Uber den
Voranschlag/NTR-Voranschlag hat sich die Gemeinde an den Vorgaben des mittelfristigen Finanzplanes zu orientieren.

2.
Dienstpostenplan

Die Besetzung von Dienstposten der Gemeinde, ihrer Anstalten und Betriebe darf ebenso wie die Besoldung der Bediensteten nur nach dem beigeschlossenen
Dienstpostenplan erfolgen

Deckungsfihigkeit c.ler Personalkosten
Die Personalkosten sind laut Gemeinderatsbeschluss vom 22 11 2006 Top 13) gemaR § 72 (8) NO GO 1973 gegenseitig deckungsfahig. Mit
Gemeinderatsbeschluss vom 11.12.2019 wurden die Haushaltsanséatze aktualisiert. Die Personalkosten folgender Haushaltsstellen sind von diesem Beschluss
erfasst: 000000, 010000, 010010, 022000, 029000, 030000, 080000, 164000, 240010, 240020, 240030, 240040, 273000, 360000, 817000, 820000, 831000,
850000, 852000, 900000.
4.

Gegenseitige Deckungsfahigkeit von Ausgaben mit sachlichem und verwaltungsméBigem Zusammenhang

Der Gemeinderat hat am 10.06 2020 Top 4) gemai § 72 (8) NO GO 1973 beschlossen, dass eine gegenseitige Deckungsfahigkeit innerhalb eines Ansatzes (0
bis 9) besteht

Information zum Veranschlag/Nachtragsveranszchlag, der gemaf den gesetzlichen Vorgaben der VRV 20135, erstellt wurde:

Die Systermumstellung. welche seit dem Jahr 2020 umgesetzt wird weist einen Finanzierungshaushalt, einen FErgebnishaushalt und einen
Vermogenshaushalt aus. Ab dem Voranschlag 2022 kann die Spalte Rechnungsabschluss (RA 2020 — erster Rechnungsabschluss mit VRV 2015) wieder
angedruckt werden.
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Voranschlag 2025 Ergebnis und Finanzierung

Stadtgemeinde Pressbaum

|

1

1 Summe Ertrige 22 £76.900,00 23.009.500,00 -132.600,00 -0,58 22 589 645,31
1 Summe Aufwendungen 23.128.000,00 24.258.800,00 -1.140.800,00 470 22.111.417,52
1 MNettoergebnis -251.100,00 -1.259.300,00 1.008.200,00 80,06 478.228,79
1 Summe Haushattsriickiagen 0,00 0,00 0,00 0,00 413 607,28
| MNettoergebnis nach Haushaltsriicklagen -251.100,00 -1.259.300,00 1.008.200,00 80,06 64.621,55
| Aufwandsdeckungsgrad (%) 98,91 94,81 410 433 102,16

I

] Summe Einzahlungen 22.312.400,00 21.391.200,00 921.200,00 431 21.959.717,89
1 Summe Auszahlungen 20.848 400,00 20.812.400,00 -64.000,00 0,31 20.147.108 86
1 saldo 1 operative Gebarung 1.464.000,00 478.800,00 985.200,00 205,76 1.812.608,03

i1 Summe Einzahlungen 1.182.800,00 1.780.300,00 597 500,00 33,56 945.112,12
1 Summe Auszahlungen 2.329.200,00 4.437.300,00 -2.108.100,00 4751 2.457.575,50
1 Saldo 2 investive Gebarung -1.446.400,00 -2.657.000,00 1.510.600,00 56,85 -1.541.463,38
1 Investtionsintensitdt (% der Ertrage} 10,18 19,28 910 4720 10,28
1 saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + Saldo 2) 317.600,00 -2.178.200,00 2.495.800,00 114,58 301.144,65

1) Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.d.) 411.000,00 0,00 411.000,00 100,00 0,00
!l Auszahlungen (Tilgungen u.d.) 1.257.400,00 1.356.800,00 -59.400,00 -4,38 1.411.123.26
! Saldo 4 Finanzierungstatighkeit -B86.400,00 -1.356.800,00 470.400,00 -34,67 -1.411.123,26
H  Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung ( -568.800,00 -3.535.000,00 2.966.200,00 83,91 -1.109.978,61
il Gesamtsumme Einzahlungen Finanzierungshaushalt 23.906.200,00 23.171.500,00 734.700,00 347 22.905.830,01
il Gesamtsumme Auszahlungen Finanzierungshaushalt 24.475.000,00 26.706.500,00 -2.231.500,00 -8,36 24.015.808,62
I Saldo Finanzierungshaushalt -568.800,00 -3.635.000,00 2.966.200,00 83,91 -1.109.978,61
Voranschlag 2025 | Finanzen Gesamt

Stadtgemeinde Pressbaum

Allgemeine Ricklagen 9.371.800,00 9.371.800,00 0,00
zweckgebundene Ricklagen 0,00 0,00 0,00
Innere Darlehen 0,00 0,00 0,00

Kassa, Bankguthaben, Schecks 0,00 0,00 0,00
Zahlungsmittelreserven 0,00 0,00 0,00

Werschuldung Gemeinde: 11.653.800,00 12.541.500,00 13.897.700,00 15.310.300,00 15.619.600,00 -B337.700,00
Verschuldung ausgegliederte Gemeindebetriebe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Pro-Kopf-Werschuldung 1.470,70 158272 1.753,87 1.932,14 1.971,18 -112,03
Einwohnerstand laut Verwalungszihlung zum 31.12. 7.924 Einwohner

Freie Finanzspitze (in %} 0,75 202 1,48 1,32 2,41
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Voranschlag 2025 | Kennzahlen und Interpretationen

Stadtgemeinde Pressbaum

Aufwandsdeckungsgrad {in %) 98,91
Summe Ertrége 22 §76.900,00
Summe Aufwinde 23.128.000,00

Interpretation
Liegt der Aufwandsdeckungsgrad dber 100%, kinnen die Aufwénde durch die Ertrdge finanziert werden und der Nettogewinn erhiht sich.

Investitionsintensitat (% der Ertrage) 10,18
Summe Au (il tive Gebarung) 2.325.200,00
Summe Ertrdge 22.876.900,00

Interpretation

Pro-Kopf-Verschuldung 1.470,70
Gesamtverschuld 11.653.800,00
Einwohnerzahl 7.524

Interpretation
Verschuldung, die auf einen ginzelnen Einwehner entfall.
Wit diezer Kennzahl wird der Schuldenstand von Gebietskirperschaften mit unterschiedlicher Einwehnerzahl vergleichbar gemacht.

Freie Finanzspitze {in %) 0,75
Saldo 1 operative Gebarung - Au (Finanziel 166.600,00
Summe Einzahlungen (operative Gebarung) 22.312.400

Interpretation
Die Kennzahl Freie Finanzspitze zeigt, wie weit die operative Gemeindetitigkeit und die dafir erforderlichen Investitionen mit eigenen Geldiberschissen (Liguiditit) finanziert werden kiinnen.
Sie zeigt den Uberschuss nach Tilgungen und damit den Spielraum fiir neue Investitionsvorhaben.

Der Voranschlag weist folgende Gesamtbetrage aus:

Gesamthaushalt — Ausschnitt aus dem Buchhaltungsprogramm:

FH Gesamthaushalt: €-568.800,00; siehe Beilage VA 2025 Finanzierungshaushalt
Gesamt 1. Ebene (Anlage 1b).

Differenz aoH €465.800,00

Differenz oH €103.000,00

Investiver Haushalt aoH — Ausschnitt aus dem Buchhaltungsprogramm:
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Erlauterung: EH

Mittelaufbringung 400.000,00 BZ fir Projekt
30.000,00 ZufOhrung innerhalb Projekte 163031 an 010011
430.000,00

Mittelverwendung 103.000,00 RockfOhrung von aoh 163031 an oh
30.000,00 ZufOhrung innerhalb Projekte 163031 an 010011
133.000,00
Differenz 297.000,00

Der Betrag €-465.800,00 FH und €103.000,00 EH (Ruckfihrung) — gesamt
€-568.800,00 (siehe Inv.NW) bestent aus, fur den RA 2024,
geplanten/geschatzten/erwarteten Uberschiissen und Abgéngen aus Projekten, die
erst 2025 ausgegeben/eingenommen werden. Diese Ausgaben/Einnahmen sind im
InvestNW budgetiert und werden als Minusbetrag im VA dargestellt; siehe Beilage
InvestNW. Es handelt sich somit um keinen Abgang!

VA 2025:
Saldo Investive Einzelvorhaben LTOALET21 213540000  -568.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00 000
inklusive Vorjahre (gerundel)  568.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
€ 568.800,00
Minus Ruckfihrung an oH € -103.000,00 nur im EH ersichtlich
Differenz € 465.800,00

Operativer Haushalt oh — Ausschnitt aus dem Buchhaltungsprogramm:
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Erlauterung: FH €-103.000,00 Differenz

Dieser Betrag wird durch die Ruckfiihrung von €103.000,00 vom aoH 163031 an den
oH bedeckt. Dadurch ist das HHP ausgeglichen.

Im Buchhaltungsprogramm werden ab 2024 (weitere Novelle VRV 2015) im
Ergebnishaushalt die Zufihrungen und Ruckfihrungen budgetiert und mitgerechnet.
Im Finanzierungshaushalt scheinen diese nicht auf.

In der Darstellung des HHP werden Zuflihrungen und Ruckfihrungen auch in der
automatischen Berechnung ab dem Jahr 2024 ausgewiesen. Daher entféllt ab dem VA
2025 die handische Darstellung HHP.

Auszug aus dem Vorbericht und allgemeine Informationen:

» Das Haushaltspotential kann trotz grof3er Herausforderungen ausgeglichen,

ohne Vorgriff auf den RA 2024 und ohne Liquiditdtszuweisungen fir den
laufenden Betrieb, dargestellt werden.
Fur den MFP kann der Ausgleich aus heutiger Sicht noch nicht gelingen, weil
laut Vorgaben der NOLR die Ertragsanteile lediglich eine jahrliche Steigerung
von 2%, hingegen die Umlagen z.B.: NOKAS eine jahrliche Steigerung von
7,6%; Sozialhilfeumlage eine Steigerung 2026 von 9,7% und danach von 6%,
aufweisen.

» Das negative Nettoergebnis konnte im Vergleich zum Vorjahr (NVA 2024) auf
€-251.100,00 reduziert werden.

> Bevolkerungszahl — Auszug aus dem Vorbericht gem. Schreiben der NO
Landesregierung IVW3-ALLG-5180002/052-2024 vom 18.10.2024 —

7.924 EW

> Abgabenertragsanteile — Auszug aus dem Vorbericht: gem. Schreiben der NO
Landesregierung IVW3-ALLG-5180002/052-2024 vom 18.10.2024 und
30.10.2024 - €8.006.000,00 (geringer als NVA 2024)

» Die Zinsen wurden, gemalR der Empfehlung eines Seminars Mitte Oktober
zum VA 2025 (Information der NOLR), am derzeit aktuellen Stand 2024
belassen.
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Anderung Dienstpostenplan zur Auflageversion VA 2025

Im DPP fur VA 2025 ist durch die Umstellung auf das neue Dienstrecht und das
Einflgen der Tatigkeitsprofile in der Abteilung Stadtamt leider ein Fehler unterlaufen.
Beim Dienstzweig 56 gleichbedeutend Tatigkeitsprofil 4.2. sollte statt Zahl der
Dienstposten 4 eine 5 stehen, da es in dieser Abteilung 5 Personen in dieser
Einstufung gibt.

In weiter Folge ist auch die Zahl bei Vollzeitaquivalent nicht richtig. Dort missten daher
4,5 statt 3,5 stehen.
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Bonus: Fragen von Dr. Peter Gro3kopf zum Finanzausschuss
1. Worauf baut der VA 2025 auf?

Im Gemeinderat wurde ein Basis-Budget 2025 vor dem Hintergrund des NTR-VA
2024 beschlossen. Es wurden zahlreiche Aktualisierungen wie Pensionsabgénge,
Neueinstellungen, aktuelle Zinsen und Informationen vom Land NO bzw.
Gemeindeaufsicht eingearbeitet.

Die Hohe und die Entwicklung der Ertragsanteile und der Umlagen werden den
Gemeinden vom Land NO vorgegeben und hangen wesentlich von der
wirtschaftlichen Lage und anderen Kenngrél3en ab, auf welche die Gemeinden
keinen Einfluss haben.

2. Wenn es das veranschlagte, aber derzeit unsicher erscheinende Nettoergebnis
des

NVA 2024 von -1,26 Mio. € ist, dann stellt er eine Verbesserung des
Nettoergebnisses um 80% dar, was aber im Detail einige Fragen aufwirft.

2.1. Worauf beruht die mit 8 Mio. € veranschlagte Hohe der Ertragsanteile sowie die
Steigerung der Transferertrage von 6ff. Rechtstragern um fast 500.000 €

Auskuinfte gem. Schreiben der NO Landesregierung IVW3-ALLG-5180002/052-2024
vom 18.10.2024 und 30.10.2024, sowie personlicher Auskunft bei der
Voranschlagsberatung mit der NOLR Abt. IVW3 Gemeinden am 11.11.2024.

2.2. Wodurch ist der Ruckgang des Personalaufwands von 4,42 Mio. € auf 4,347
Mio. € begrindet?

Nach Rucksprache mit Stadtamtsdirektion und Blrgermeister wurde der
Dienstpostenplan angepasst.

Auswirkungen haben Personaleinsparungen durch Entlassungen bzw.
Nichtnachbesetzungen im Jahr 2024, sowie Pensionierungen und Neueinstellungen
im Jahr 2025.

3. Wurden die in den Budgetgruppen 1, 2, 3, 4, 5 die gegenuber dem NVS 2024
veranschlagten Verschlechterungen des Nettoergebnisses mit den zustandigen
Abteilungsleitern akkordiert?

Budgetgruppe 1: FF, Zufiihrungen/Ruckfihrungen unterschiedlich NTR VA 2024 zu
VA 2025

Budgetgruppe 2: Schulen-Mieten, Schulumlagen

Budgetgruppe 3: Schulumlage MSOW

Budgetgruppe 4: Sozialumlagen sind erheblich gestiegen

Budgetgruppe 5: NOKAS erheblich gestiegen

Die Abteilungsleiter haben in diesen Bereichen keinen Handlungsspielraum.
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Die Abteilungsleiter haben jederzeit Einsichtsmdglichkeit in ihre Konten und sind in
den Budgetierungsprozess involviert. Sie geben die Rechnungen fiir ihre Bereiche
frei. Im Einvernehmen mit der Stadtamtsdirektion wird auch weiterhin im laufenden
Betrieb intensiv auf Zweckmafigkeit, Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit geachtet.
Mail von Finanzabteilung vom 23.08.2024 - Betreff Erstellung VA 2025 — es muss fur
jede gemeldete Mehrausgabe Reduktion bzw. Streichung innerhalb des gleichen
Deckungskreises vorgeschlagen werden.

4. Wurde die in der Budgetgruppe 8 die veranschlagte Verbesserung des
Nettoergebnisses um knapp 200.000 € oder 28,9% trotz geringerer Ertrage durch
Reduzierungen des Sachaufwands mit den verschiedenen Abteilungsleitern
abgesprochen?

Geringere Aufwendungen resultieren grol3tenteils aus den Bereichen Aufwendungen
fur Zinsen, Transferaufwand an Unternehmen (WISAK) und Abschreibungen, auf
welche die Abteilungsleiter keinen Einfluss haben; sowie auf geringere
Instandhaltungskosten (Stralenbeleuchtung Nachverrechnung 2024 aus 2023) und
fehlende Zufihrungen an den aoH.

Die Abteilungsleiter haben jederzeit Einsichtsmdglichkeit in ihre Konten und sind in
den Budgetierungsprozess involviert. Sie geben die Rechnungen fir ihre Bereiche
frei. Im Einvernehmen mit der Stadtamtsdirektion wird auch weiterhin im laufenden
Betrieb intensiv auf ZweckmaRigkeit, Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit geachtet.

5. Im VA 2025 wurden die Beztige der politischen Organe ohne GR-Beschluss
gegenuber dem NVA 2024 um 87.600 € geringer veranschlagt?

Das Budget ist ein Vorschlag, der gesamt beschlossen wird und selbst auch als
Basis weiterer GR Beschlisse dient. Die Sichtweise vom Prufungsausschuss zur
Konstituierung des GR nach der Wahl 2025 wurde mit Stadtamtsdirektion und
BuUrgermeister besprochen und eingearbeitet.

Die Empfehlung lautet: ,Der Prifungsausschuss ist hier der Meinung, dass der
Vorsitz in Gemeindeausschissen durch den §24 der GO geregelt ist. In der
kommenden Legislaturperiode kénnten somit Aufwandsentschadigungen im Ausmal}
von 140.000 € eingespart werden. Ebenso wéren bei einer politischen Entscheidung,
die derzeitige Maximalzahl von 11Stadtraten zu verringern, Einsparungen zu
erzielen. Ebenso gilt das auch fur den/die 2. Vizeburgermeister(in).”

Die Reduktion erfolgte in geringerem Ausmal3 als empfohlen, um eine gute
Handlungsfahigkeit des GR zu gewdhrleisten. Eine weitere Reduktion ist im NTR-VA
2025 maoglich.

6. In der Budgetgruppe 0, Hauptverwaltung wurden die Beamtenbezlige von
248.900 € auf 59.900 € reduziert und die Bezluige der Vertragsbediensteten von
240.200 € auf 406.400 € erhoht. Ist das richtig bzw. auf welcher Grundlage?

Pensionierungen von pragmatisierten Bediensteten und Nachbesetzungen mit
Vertragsbediensteten.
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7. Ebenso wurden in der Finanzwirtschaft die Beamtenbeziige um 30%
geringer und die der Vertragsbediensteten um 15% hoher veranschlagt! Wieso?

Die Beziige der Beamten sinken aufgrund von Pensionierung. Die Beziige der
Vertragsbediensteten sinken ebenfalls, aufgrund von Nichtnachbesetzung-
Personalreduktion trotz Berechnung einer allgemeinen Bezugssteigerung um 5%.
Eine Nachbesetzung ist noch nicht veranschlagt und muss im NTR VA 2025
vorgenommen werden.

8. Ebenfalls in der Budgetgruppe 9, Finanzwirtschaft, wurde ohne GR Beschluss die
AufschlielSungsabgabe um 152,900 € oder 32,6% hodher
veranschlagt?

Der Wegfall der Bausperre sowie laut Bauabteilung avisierte Bauvorhaben waren
dafur maRRgeblich.

9. Aufgrund welcher Annahmen oder gesicherter Inaussichtstellungen
wurden Bedarfszuweisungen des Bundes von 0 auf 368.000 € veranschlagt?

Personliche Auskunft bei der Voranschlagsberatung mit der NOLR Abt. IVW3
Gemeinden am 11.11.2024.

Erganzend darf festgehalten werden, dass laut Bonitatsbewertung des KDZ
Quicktests samtliche Kennzahlen durch die Umsetzung des Basisbudgets verbessert
wurden:
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Es wurden keine Stellungnahmen innerhalb der Auflagefrist eingebracht.
Der VA 2025 wurde von den Mitgliedern des Finanzausschusses am 18.11.2024

mehrheitlich empfohlen.

StR Naber MA MSc stellt den

Antrag:

Der aufliegende Voranschlag 2025 incl. mittelfristigen Finanzplan bis 2029, sowie der
Dienstpostenplan 2025 — Anderung innerhalb der Auflagefrist gemaR Sachverhalt,
die Deckungsfahigkeit der Personalkosten, sowie die gegenseitige
Deckungsfahigkeit von Ausgaben mit sachlichem und verwaltungsmafigem
Zusammenhang und die Gemeindesteuern sollen wie vorstehend beschlossen

werden.
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StR Tweraser und GR Krischel verlassen die Sitzung.

Wortmeldungen: GR Dr. GroRkopf, GR Ing. Woletz, StR Auer, StR Kalchhauser,
GR Ing. Ded, GR Rothensteiner, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Naber MA MSc,

Stellungnahmen der Fraktion SPO liegt dem Protokoll bei.

StR Kalchhauser bittet um Unterbrechung der Sitzung, damit er sich mit seiner

Fraktion beraten kann.

Beginn: 21:00
Ende: 21:08

Bgm. geht wieder in die Sitzung ein.

Wortmeldung von StR Kalchhauser:
Da der OVP-Voranschlag fiir 2025 keine Bedeckung fir Feuerwehrausstattung und
Heizkostenzuschisse aufweist wurde seitens der Blrgerliste der Bedeckung

zugestimmt.

Wortmeldungen: GR Niemeczek BSc, GR Ing. Woletz, StR Naber MA MSc,
Entscheidung:

Dafir: Mehrheit d. GR

Enthaltungen: GR Niemeczek BSc, Fraktion SPO (6),

Mehrheitlich angenommen

Abstimmung findet ohne StR Tweraser und GR Krischel statt.
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Zu Top 5 — WVA Haitzawinkel/ Férderung

Sachverhalt:(vorbereitet Vizebgm. Burtscher/ W. Dibl/G. Puschnig)

Der Forderantrag der Stadtgemeinde Pressbaum Antragsnummer C105442
betreffend die Gewahrung eines Investitionszuschusses wurde seitens des
Bundesministeriums fur Land und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
genehmigt.

Forderbare Gesamtinvestitionskosten: € 90.000.- die sich aus den folgenden
Positionen zusammensetzen:

Anschlussgebuihren: € 5.000.-

Eigenmittel: € 38.200.-

Landesmittel: € 36.000.-

Bundesmittel: € 10.800.-
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Der Ausschuss, Sitzung am 19.11.2024, empfiehlt: der GR moge der vorliegenden
Annahmeerklarung in der GRS am 02.12.2024 zustimmen.

Vizebgm." Burtscher stellt den

Antrag:
der GR moége der vorliegenden Annahmeerklarung zustimmen.
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Entscheidung:

Dafir: einstimmig
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Zu Top 06 — Winterdienst Vergabe 2024-2027 / Los 1-4
Sachverhalt: (Vizebgm. Burtscher / G. Puschnig / W. Dibl):

Seitens der Stadtgemeinde Pressbaum waren die Winterdienstleistungen fir den
Zeitraum 2024 (Ifd.) bis 30.4.2027 auszuschreiben. Erganzend optional mit der
Maoglichkeit der Verlangerung um 2x 1 Jahre, folglich bis 30.4.2028 bzw. 30.4.2029.

Im Vorfeld der Ausschreibung durch das Biro DI Denk gestaltete sich die Findung von
entsprechenden Anbietern aufl3erst schwierig, bedurfte mehrerer Anfragen und
Urgenzen, sodass es erst gegenwartiger zu einer Auftragsvergabe kommit.

Die Angebotssummen sind auf 3 Saisonen ausgelegt, es sind jeweilige
Bereitschaftspauschalen ausgewiesen und Einheitspreise nach Aufwendungen
(Stunden, Laufmeter, Kubikmeter, etc.). Folglich ist eine Kostenrechnung pro Saison,
ausgenommen die Pauschalen, serids nicht moglich, und steht in wesentlicher
Abhangigkeit der jeweiligen Witterungsverhaltnisse.

Anzumerken ist auch, dass sich in den jeweiligen Auspreisungen eine Erhéhung
zwischen 15-30% gegenuber der vorigen Ausschreibung ergeben, sinngemald den
Ublichen Lohn- und Preiserh6hungen sowie Indexsteigerungen.

Die jeweiligen Angebotser6ffnungen am 4.11.2024 ergaben folgende
Vergabeempfehlungen, die auch durch den Ausschuss am 19.11.2024 zur Vergabe
an den Gemeinderat entsprechend empfohlen wurden.

Winterdienst 2024 — 2027

Los 1 — Bartberg, Pressbaum-Ost, Rauchengern, Sumersiedlung
Firma Braunias

Los 2 — Pfalzau, Lastberg, Pressbaum-West, Rekawinkel
Firma Braunias

Los 3 — handische RAumung (Haitzawinkel, Pfalzau)
Haus und Gartenservice Zeilinger

Los 4 — Schwabendorfl
R & L Entsorgungsservice GmbH

Bedeckung / Verbuchung

Haushaltsstelle1/612000-728000

Bedeckung in der Hohe von bis zu € 310.000,-- gegeben; die tatsachlichen Kosten
stehen in starker Abhangigkeit der kommenden Winterverhaltnissen und der folglichen
Aufwendungen.
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Vizebgm." Burtscher stellt den
Antrag 1 fur das Los 1:

Der GR mdoge die Winterdienstleistungen fur das Los 1 gemal3 Angebot der Firma Bau
& Erdbewegung Braunias vom 29.10.2024 vergeben.

Bereitschaftspauschale pro Saison 28.800 x 3 = € 86.400,-- exkl.Ust.

€ 103.680,-- inkl.Ust
Restliche Leistungen nach Aufwand

Wortmeldungen: StR Gruber, Vizebgm. Burtscher, GR Ing. Woletz, GR Hebenstreit,
Entscheidung:

Dafir: Mehrheit d GR
Enthaltungen: GR Ing. Woletz

Mehrheitlich angenommen
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Vizebgm." Burtscher stellt den
Antrag 2 fur das Los 2:

Der GR mdoge die Winterdienstleistungen fir das Los 2 gemald Angebot der Firma Bau
& Erdbewegung Braunias vom 29.09.2024 vergeben.

Bereitschaftspauschale pro Saison 28.800 x 3 = € 86.400,-- exkl.Ust.

€ 103.680,-- inkl.Ust
Restliche Leistungen nach Aufwand

Entscheidung:
Dafir: Mehrheit d GR
Enthaltungen: GR Ing. Woletz

Mehrheitlich angenommen
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Vizebgm." Burtscher stellt den
Antrag 3 flr das Los 3:

Der GR moge die Winterdienstleistungen fur das Los 3 gemald Angebot der Firma
Haus- und Gartenservice Zeillinger vom 1.11.2024 vergeben.

Bereitschaftspauschale pro Saison 1.008,50 x 3 = € 3.025,50 exkl.Ust.

€ 3.630,50 inkl.Ust
Restliche Leistungen nach Aufwand

Entscheidung:

Dafiir: Mehrheit d GR
Enthaltungen: GR Ing. Woletz
Mehrheitlich angenommen
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Vizebgm." Burtscher stellt den
Antrag 4 fir das Los 4:

Der GR moége die Winterdienstleistungen fir das Los 4 gemaR Angebot der Firma R &
L Entsorgungsservice vom 29.10.2024 vergeben.

Bereitschaftspauschale pro Saison 3.045,00 x 3

€ 9.135,00 exkl.Ust.

€ 10.962,00 inkl.Ust
Restliche Leistungen nach Aufwand

Entscheidung:
Dafir: Mehrheit d GR
Enthaltungen: GR Ing. Woletz

Mehrheitlich angenommen
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Zu Top 07 - Burgerbriicke

Sachverhalt (vorbereitet Vizebgm. Burtscher)

Der Grundsatzbeschluss handelt iber den Neubau der Burgerbriicke Gber den
Wienfluss bei der Einmindung der Seestral3e in die B44.

Ab 31.12 2025 sollte die Neue Burgerbricke fur den aktiven und motorisierten
Verkehr zur Verfiigung stehen.

Begrundung:

Das angefligten Dokument von DI Ostwald der Firma PhysCon ZT GmbH, vom
18.09.2024 macht die Dringlichkeit des Neubaus sehr deutlich, er begrenzt die
Benltzung mit 31.12.2025, danach ist die Briicke abzubrechen.

e Nach dem Hochwasser wurde am 18.09.2024 eine Begutachtung der
Burgerbricke vorgenommen, die Statische Stellungnahme von DI Ostwald der
PhysCon Ziviltechniker GmbH, Auftragsgeber war die Stadtgemeinde
Pressbaum

Ich zitiere hier auszugsweise:

VORSCHLAG ZUR PROVISORISCHEN ERTUCHTIGUNG

Durch den Verfasser wird gegenstandlich eine provisorische Ertlichtigung der Brlicke
vorgeschlagen.

Es wird empfohlen das Provisorium in seiner bisherigen Form wiederherzustellen.

Es handelt sich gegenstandlich um ein Provisorium und keinesfalls um eine
ErtichtigungsmaBnahme des Bestandstragwerkes zur Verlangerung der technischen
Lebensdauer.

Nach erfolgter positiver Abnahme der Herstellung, wird das Provisorium bis
31.12.2025 beschrankt. Ab dann ist die Bricke abzubrechen und neu zu errichten.

Vor dem Hochwasser die bestehenden Schwerlasttrager sind hier zu sehen.
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18.09.2024, die Schwerlasttrager im Wasser

18.09.2024, nach dem Hochwasser, die Schwerlaststeher sind nicht mehr sichtbar,
sie wurden durch das Hochwasser weggerissen.

Die vorhandenen Burgerbrticke.
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Kreuzungsbereich B44, Norbertinumtral3e und Seestralie

Der Neubau der Burger-Brucke:

Eine Ausfuihrung mit zwei Fahrbahnen und mit einem Ful3- und Radweg erscheint
sinnvoll.

Die technische Ausfihrung kénnte mit einer Stahl- und Betonkonstruktion oder einer
Stahlverbundkonstruktion ausgefihrt werden.

Bei der Planung der Burgerbriicke muss besonders auf die Verkehrsfiihrung
Rucksicht genommen werden.

Alle nétigen Malinahmen, die fur eine fachlich korrekte Umsetzung fur das Projekt
Burgerbriicke nétigen sind missen so rasch als méglich starten.

Zum Beispiel die Ausschreibung der Planung, die Ingenieurleistung, die Bauaufsicht,
die weitere Ausschreibung flr den Neubau der Briicke, das Wasserrecht und viele
weitere notwendige Schritte.

Ich empfehle dringend, fur die Planung noch dieses Jahr das Budget zur Verfigung
zu stellen. Das dafir notige weitere Budget fur die Umsetzung muss spétestens im
NTVA 2025 beschlossen werden. Alle méglichen Férderungen sollen in Anspruch
genommen werden.

Eine Ingenieurs Kostenschatzung:

Abbruch 50.000,00;
Fundierung 200.000,00;
Tragwerk 600.000,00;
Ausristung 50.000,00;

Gesamt: Netto 900.000,00;
plus 15 % Ingenieursleistung 135.000,00
Gesamt 1.035.000,00 Euro
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Ein mogliches Beispiel fur die Umsetzung der neuen Burgerbricke.
Weitere Ausfuihrungen der Briicke sollten im Ausschuss diskutiert und besprochen
werden.

Foto: Ingrid Burtscher, diese Brucke fuhrt in die Richter-Minder-Siedlung, von der
B44 Uber den Wienfluss in Neu Purkersdorf.

Ausschussempfehlung: Der Ausschuss fur Stral3e, Wasser, Kanal, 6ffentliche
Beleuchtung und Verkehr gibt fur diesen Grundsatzbeschluss am 19.11.2025 eine
Empfehlung ab.

StR Gruber nimmt an der Sitzung wieder teil

Der Antrag lautet:

Vizebirgermeisterin Ingrid Burtscher bittet den Gemeinderat, der GR mdge dem
vorliegenden Grundsatzbeschluss bei der GRS am 02.12.2024 zum Neubau der
Burgerbricke tUber den Wienfluss bei der Einmindung der Seestral3e in die B44
zuzustimmen.

Ab 31.12 2025 sollte die Neue Burgerbricke fur den aktiven und motorisierten
Verkehr zur Verfiigung stehen.

Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR DI Schoder, GR Ing. Woletz,
GR Heubbck, GR Ing. Ded, Vizebgm. Burtscher,

Entscheidung:

Dafir: einstimmig
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Zu top 09 — Bericht PKomm — Abrechnung
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zu top 10 — Nutzungsvereinbarung FF Pressbaum — WARTUNGSBUCH
Sachverhalt:

In der heutigen Gemeinderatssitzung soll die Nutzungsvereinbarung mit
dem nun finalisiertem Wartungsbuch der FF Pressbaum beschlossen
werden.

NUTZUNGVERTRAG
betreffend das Feuerwehrhaus der FF Presshaum

abgeschlossen zwischen

der Stadtgemeinde Pressbaum, Hauptstral3e 58, 3021 Pressbaum
im Folgenden kurz ,Stadtgemeinde” genannt und

der Freiwilligen Feuerwehr Pressbaum, HauptstraRe 115 b, 3021
Pressbaum

im Folgenden kurz ,FF Pressbaum® genannt, wie folgt:

PRAAMBEL
Die Stadtgemeinde hat im Jahr 2022 auf der in ihrem Eigentum
stehenden Liegenschaft EZ 2880, KG 01905 Pressbaum, mit der
Anschrift HauptstraRe 115b, 3021 Pressbaum, ein neues und modernes
Feuerwehrhaus nach dem Stand der Technik errichtet. Dieses Gebaude
sowie die zugeordneten Flachen dienen der FF Pressbaum zur
Wahrnehmung der gesetzlich normierten Feuer- und Gefahrenpolizei.
Dieser Vertrag regelt die konkrete Nutzung des neuen Feuerwehrhauses
samt den zugeordneten Flachen sowie die entsprechenden
Kostentragungen zwischen den Vertragsparteien. Die faktische
Ubergabe des Nutzungsgegenstandes an die FF Pressbaum ist bereits
am 21.01.2023 erfolgt.

I. NUTZUNGSGEGENSTAND
Die Stadtgemeinde ist Eigentiimerin der Liegenschaft mit dem darauf
befindlichen Feuerwehrhaus EZ 2880, KG 01905 Pressbaum,
Hauptstral3e 115b, 3021 Pressbaum.
Gegenstand dieses Nutzungsvertrages ist das auf der oben
beschriebenen Liegenschaft errichtete Feuerwehrhaus samt den
zugeordneten Flachen gemal dem beiliegenden Grundriss- und
Lageplan, Beilage 1.
Die auf dem Dach befindliche Photovoltaikanlage ist ausdrtcklich nicht
Gegenstand dieses Nutzungsvertrages.
Hingewiesen wird auf die Berechtigung der PKomm- Pressbaumer
Kommunal GmbH bezgl. der Nutzung von Technikraum und
AulRenaufstieg zwecks Wartung der Photovoltaikanlage.
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1. Der Nutzungsgegenstand darf von der FF Pressbaum
ausschlief3lich zum Betrieb einer freiwilligen Feuerwehr und zur
Erflllung ihrer Aufgaben laut § 34 NO FG 2015 sowie den damit
verbundenen Veranstaltungen der FF Pressbaum verwendet
werden. Jede Anderung des Verwendungszweckes bedarf der
ausdrtcklichen Zustimmung der Stadtgemeinde. Bei
vertragswidriger Verwendung des Nutzungsgegenstandes steht der
Stadtgemeinde, jedenfalls ein Unterlassungsanspruch zu.

. Der FF Pressbaum ist der Nutzungsgegenstand bestens bekannt.

. Das nutzungsgegenstéandliche Feuerwehrhaus befindet sich samt
aller Zu- und Ableitungen im neuwertigen Zustand. Etwaige, nach
Ubergabe des Nutzungsgegenstandes hervorkommende Mangel,
die dessen Brauchbarkeit beeintrachtigen, sind der Stadtgemeinde
unverzuglich schriftlich anzuzeigen.

. Das Wartungsbuch (Beilage 2) regelt die Verantwortlichkeiten fir
gesetzliche Uberpriifungen sowie die Wartungsintervalle fiir alle
betreffenden Gegenstande und Bauteile des
Nutzungsgegenstandes.

. Fur die Dauer des Nutzungsvertrages wird der FF Pressbaum das
MitbenUtzungsrecht an den AuBenflachen gemald beiliegendem

Plan (Beilage 3) eingerdumt. Das betrifft

die Einfahrt entlang der westlichen Grundgrenze (dunkelblau);
den Wendekreis hinter der Fahrzeughalle (dunkelgriin);

den Ein- und Ausfahrbereich fur Einsatzfahrzeuge (orange)
die Parkflachen im hinteren Liegenschaftsbereich im Ausmal von 24
Stellplatzen (rot), und

den Abstellplatz fur havarierte Fahrzeuge (gelb).
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Sollte der Fall Punkt IV. 6. eintreten, ist die Beilage 3 mittels eines
Nachtrages zum Nutzungsvertrag zu ergéanzen.

Zu diesen Flachen wird festgehalten, dass der Wendekreis zwar
befahren oder begangen werden darf, jedoch keine Fahrzeuge oder
andere Gegenstande in diesem Bereich abgestellt werden durfen. Die
Parkplatze im Ausmal3 von 24 Stellplatzen dienen der Einsatztatigkeit
der FF Pressbaum und mussen daher stets erhalten und der FF
Pressbaum vorrangig zur Verwendung vorbehalten bleiben. Die
Stadtgemeinde ist allerdings berechtigt, Ersatzparkplatze in gleicher
Anzahl in unmittelbarer Nahe zum Feuerwehrhaus zur Verfiigung zu
stellen, sofern die Verflugbarkeit der 24 Stellplatze dauerhaft und
ununterbrochen gewahrleistet ist. Zur Einfahrt entlang der westlichen
Grundgrenze wird festgehalten, dass diese auf Dauer nur fur die
Verwendung durch Einsatzfahrzeuge zur Verfiigung stehen soll, weshalb
beabsichtigt ist, eine weitere Zufahrtsmaoglichkeit zu dem Bereich hinter
dem Feuerwehrhaus herzustellen.
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6. Ausdrucklich wird festgestellt, dass samtliche
Einrichtungsgegenstande sowie das vor dem Feuerwehrhaus
befindliche Notstromaggregat Eigentum der FF Pressbaum sind.

7. Die FF Pressbaum ist berechtigt, wahrend der Dauer dieses
Vertrages den Nutzungsgegenstand zu benitzen und die
definierten Flachen mitzubenutzen.

8. Die Stadtgemeinde hat der FF Pressbaum ein Schliel3system samt
Schlussel fir das Feuerwehrhaus zur Verfigung gestellt. Die
Verwaltung und Ausgabe der Schlussel obliegt der FF Pressbaum.
Festgehalten wird, dass ein Schlissel an die Stadtgemeinde und
zwei an die PKomm- Pressbaumer Kommunal GmbH (ein
Schlussel fiur das Reinigungspersonal, ein Schlissel zwecks
Wartung Photovoltaikanlage fur Technikraum und Aul3enaufstieg)
Ubergeben wurden.

Sowohl Stadtgemeinde als auch PKomm- Pressbaumer Kommunal
GmbH dirfen das Gebaude nur in den vertraglich vereinbarten
Fallen betreten.

II. VERTRAGSDAUER

1. Das Nutzungsverhaltnis hat mit der Ubergabe an die FF Pressbaum
am 21.01.2023 begonnen und wird auf unbestimmte Zeit
abgeschlossen.
Beiden Vertragsteilen steht das Recht zu, diesen Vertrag unter
Einhaltung einer dreimonatigen Kindigungsfrist zum Ende eines
Kalendermonats ohne Angabe von Griinden mittels eingeschriebenen
Briefes aufzukindigen.

Die Stadtgemeinde verzichtet bis 30.09.2047 von ihrem Kindigungsrecht
Gebrauch zu machen (Zweckgebundenheit des Feuerwehrhauses
Pressbaum, fir die Aufnahme eines Kredites in der Hohe von €
1.243.900,- zur Finanzierung des Projektes ,Neubau Feuerwehrhaus
Pressbaum*“ wurde von der NO Lreg im Rahmen der Landes-
Finanzsonderaktion fir Gemeinden ein Zinsenzuschuss von héchstens 3
% gewabhrt).

Ungeachtet dessen ist aber die Stadtgemeinde berechtigt, die vorzeitige
Auflésung dieses Vertrages aus den in Punkt VI. dieses Vertrages
genannten Griinden geltend zu machen.

Die FF Pressbaum verzichtet ebenfalls bis 30.09.2047 von ihrem
Kindigungsrecht Gebrauch zu machen. Ungeachtet dessen ist auch die
FF Pressbaum berechtigt, die vorzeitige Auflésung dieses Vertrages aus
den in Punkt VI. dieses Vertrages genannten Griinden geltend zu
machen.

2. Nach Beendigung dieses Vertrages, aus welchen Griinden immer,
hat die FF Pressbaum der Stadtgemeinde den Nutzungsgegenstand
in ordentlichem Zustand unter Bertcksichtigung nutzungsbedingter
Abnutzung zuriickzustellen. Die FF Pressbaum ist verpflichtet, die
Raumung des Nutzungsgegenstandes und die sonstigen sie bei
Beendigung des Vertragsverhaltnisses treffenden Obliegenheiten,
wie insbesondere die Reinigung des Nutzungsgegenstandes so
rechtzeitig vorzunehmen, dass der Nutzungsgegenstand von der
Stadtgemeinde unmittelbar nach Vertragsende weiter verwendet
werden kann. Zum Zeitpunkt der Ruckgabe des
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Nutzungsgegenstandes hat sich dieser daher in einem gereinigten,
funktionsfahigen, vollstandigen und, unter Bertcksichtigung
naturlicher Abnitzung, brauchbaren Zustand zu befinden.

[ll. GEBRAUCHS- UND SONSTIGE KOSTEN
Die Uberlassung des Nutzungsgegenstandes erfolgt unentgeltlich.
2. Die Stadtgemeinde verpflichtet sich, die durch den Gebrauch des
Nutzungsgegenstandes entstehenden Kosten, Gebuhren und
Steuern zu entrichten. Dies betrifft insbesondere die Kosten fir
Strom, Heizung, Wasser, Winterdienst,

=

Reinigung gemalf} Reinigungsvertrag (Beilage 4), Grunflachenpflege,
Gebaudeversicherung, 6ffentliche Abgaben aller Art, etc.

Von der FF Pressbaum sind in diesem Zusammenhang ausschliel3lich
die Kosten fur das Internet, das Telefon und den TV zu bestreiten.

IV. WARTUNG, INSTANDHALTUNG, ERHALTUNG UND
VERANDERUNGEN
1. Der Nutzungsgegenstand ist von der FF Pressbaum pfleglich und

unter groRtmoglicher Schonung der Substanz zu behandeln. Die
laufende Wartung (siehe Wartungsbuch, Beilage 2), die
Instandhaltung samt Reinigung gemalf} Reinigungsvertrag (Beilage
4) sowie die Erhaltung des Nutzungsgegenstandes samt aller
technischen Anlagen obliegt der Stadtgemeinde. Ernste Schaden am
Nutzungsgegenstand hat die FF Pressbaum der Stadtgemeinde bei
sonstigem Schadenersatz unverziglich anzuzeigen.

2. Von der FF Pressbaum gewiinschte Veranderungen bzw.
Verbesserungen des Nutzungsgegenstandes bedurfen der
ausdrtcklichen Genehmigung der Stadtgemeinde und sind
schriftlich unter detaillierter Angabe von Art und Umfang sowie
unter Benennung des/der fur diese Arbeiten in Aussicht
genommenen befugten Gewerbetreibenden so rechtzeitig vorher
anzuzeigen, dass die Stadtgemeinde alle ihre eigenen Interessen
sowie die des Hauses wahrnehmen kann. Alle Arbeiten sind von
befugten Gewerbetreibenden oder durch dazu befahigte Mitglieder
der FF Pressbaum durchzufuhren. Die Stadtgemeinde ist von der
FF Pressbaum hinsichtlich allfalliger, aus diesen Arbeiten
resultierenden, Ansprtiche Dritter vollkommen schad- und klaglos
zu halten.

3. Aus kurzfristigen Storungen der Wasserzufuhr, Energieversorgung
sowie Gebrechen aus Gas-, Licht-, Kanalisations-, Strom-,
Wasserleitungen udgl. kann die FF Pressbaum gegenuber der
Stadtgemeinde keine Rechtsfolgen ableiten, sofern diese daran
kein Verschulden trifft.

4. Die FF Pressbaum haftet der Stadtgemeinde gegenuber fir alle,
grob schuldhaft verursachten Nachteile und Schéden, die durch sie
selbst, durch in den Nutzungsgegenstand aufgenommene
Personen, oder sonst in ihrem Einflussbereich stehende Dritte,
entstehen.

5. Der Stadtgemeinde sowie den von ihr Beauftragten steht das Recht
zu, Besichtigungen des Nutzungsgegenstandes zu den tblichen
Blrozeiten, nach vorheriger rechtzeitiger Anmeldung vorzunehmen.
Bei Gefahr in Verzug entféllt die Voranmeldepflicht.
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6. Die Stadtgemeinde sagt zu die FF Pressbaum, fir den Fall der
Neugestaltung der Restflachen, insbesondere auch vor dem
Hintergrund allenfalls notwendiger Erweiterungsflachen fur die FF
Pressbaum, aktiv einzubinden.

7. Samtliche Anderungen und Erweiterungen des
Nutzungsgegenstandes sind in Ubereinstimmung mit den
feuerwehrspezifischen Baurichtlinien des NO Feuerwehrverbandes
vorzunehmen.

V. UNTERVERMIETUNG, VERPACHTUNG, WEITERGABE
Der FF Pressbaum ist es ohne ausdriickliche Zustimmung der
Stadtgemeinde nicht gestattet, den Nutzungsgegenstand oder auch nur
Teile davon dauerhaft zu vermieten, zu verpachten oder auf eine
sonstige, wie immer geartete Weise, entgeltlich oder unentgeltlich, ganz
oder teilweise Dritten zum Gebrauch zu Uberlassen. Davon
ausgenommen ist das kurzzeitige Zurverfigungstellen von Flachen im
Rahmen bzw. anlasslich von Veranstaltungen der FF Pressbaum oder
zur Aufgabenerfiullung der FF Pressbaum. Die Stadtgemeinde nimmt
zustimmend zur Kenntnis, dass die FF Pressbaum in Zukunft im
Nutzungsgegenstand ihr alljahrliches traditionelles Feuerwehrfest
abhalten wird.

VI. VORZEITIGE AUFLOSUNG

1. Ungeachtet der im Punkt II. festgelegten Vertragsdauer hat die
Stadtgemeinde das Recht, das Vertragsverhaltnis unverziglich fur
aufgeldst zu erklaren und von der FF Pressbaum die Zurtickstellung
des Nutzungsgegenstandes zu fordern, wenn:

a) die FF Pressbaum vom Nutzungsgegenstand trotz Mahnung und
14-tagiger Nachfristsetzung mittels eingeschriebenen Briefes einen
grob nachteiligen oder einen grob vertragswidrigen Gebrauch
macht;

b) ein Antrag auf Er6ffnung eines Insolvenzverfahrens beztglich der
FF Pressbaum mangels kostendeckenden Vermdgens abgewiesen
wird;

c) die FF Pressbaum gegen das vertraglich vereinbarte
Weitergabeverbot verstolit;

d) die FF Pressbaum den Nutzungsgegenstand nicht zum vertraglich
bestimmten Zweck verwendet.

2. Ungeachtet der im Punkt Il. festgelegten Vertragsdauer hat die FF
Pressbaum das Recht, das Nutzungsverhaltnis unverzuglich fr
aufgeldst zu erklaren, wenn:

a) das Nutzungsobjekt flr den vereinbarten Vertragszweck ganzlich
oder teilweise, tatsachlich oder rechtlich unbrauchbar wird,;

b) die Stadtgemeinde gegenuber der FF Pressbaum trotz Mahnung
und 14-tagiger Nachfristsetzung mittels eingeschriebenen Briefes
grob nachteilige Handlungen setzt, insbesondere die Einhaltung
behdordlicher oder gesetzlicher Auflagen behindert;

c) die Stadtgemeinde gegen die FF Pressbaum trotz Mahnung und
14-tagiger Nachfristsetzung mittels eingeschriebenen Briefes grob
vertragswidrig vorgeht;
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d) die Stadtgemeinde ihre Erhaltungspflichten gréblich verletzt und

diesen trotz Mahnung und 14-tagiger Nachfristsetzung mittels
eingeschriebenen Briefes nicht nachkommt.

VII. MITBENUTZUNG DURCH DIE STADTGEMEINDE

. Die Stadtgemeinde ist berechtigt, den Nutzungsgegenstand unter
den nachstehenden Voraussetzungen fir eigene Sitzungen bzw.
Veranstaltungen mitzubenutzen:

. Die Mitbenutzung durch die Stadtgemeinde darf den Einsatz- und
Dienstbetrieb der FF Pressbaum nicht beeintrachtigen. Der Einsatz-
und Dienstbetrieb der FF Pressbaum hat stets Vorrang vor
allfalligen Veranstaltungen der Stadtgemeinde.

. Die Termine sind mindestens 14 Tage vor dem jeweiligen Termin
mit dem Kommandanten der FF Pressbaum abzustimmen. In
dringenden Einsatzfallen kann die FF Pressbaum bereits
akkordierte Termine auch kurzfristig absagen.

. Die Stadtgemeinde ist nur zur Mitbenutzung des Sitzungssaales
im 1. OG sowie des Gangbereiches und der Toiletten berechtigt.
. Die Stadtgemeinde hat daftir Sorge zu tragen, dass samtliche
Raumlichkeiten, die nicht von ihrem Mitbenutzungsrecht umfasst
sind, auf ihre Kosten versperrbar gemacht und gehalten werden
kénnen.

. Nach der jeweiligen Nutzung sind die vom Mitbenutzungsrecht
umfassten Raumlichkeiten von der Stadtgemeinde zu reinigen.

. Die Fahrzeuge der Besucher sind entweder auf 6ffentlichem Grund
abzustellen oder aufR3erhalb der vom Nutzungsrecht der FF
Pressbaum umfassten Flache. Die ungehinderte Ein- und Ausfahrt
aus allen Garagen des Feuerwehrhauses muss stets gewahrt sein.
. Allenfalls notwendige Bewilligungen fur die Mitbenutzung des
Nutzungsgegenstandes hat die Stadtgemeinde selbst einzuholen.

. Allfallige durch die Mitbenutzung der Stadtgemeinde verursachte
Schaden an beweglichem und unbeweglichem Mobiliar oder an der
Gebaudesubstanz sind durch die Stadtgemeinde zu ersetzen bzw.
zu beheben.

. Im Katastrophenfall dient der Nutzungsgegenstand auch als
Einsatzzentrale der Stadtgemeinde und kann daher von der
Stadtgemeinde aus diesem Anlass und in dem fir diesen Fall
notwendigen Umfang genutzt werden.
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VIIl. KOSTEN

1. Alle mit der Vergebuhrung dieses Vertrages verbundenen Kosten
tragt die Stadtgemeinde.

2. Die Kosten einer allfalligen rechtsfreundlichen Vertretung oder
Beratung tragt jeder Vertragspartner fur sich.

3. Fur Zwecke der Gebuhrenbemessung wird festgestellt, dass der auf
den Nutzungsgegenstand entfallende Anteil der Betriebskosten,
sonstigen vereinbarten Kosten und Umsatzsteuer pro Jahr Euro O.-
betragt.

IX. SONSTIGE BESTIMMUNGEN

1. Samtliche Anderungen und Erganzungen dieses Vertrages
bedlrfen zu ihrer Giltigkeit einer gesonderten ausdricklichen
Vereinbarung; die Einhaltung der Schrifttorm wird empfohlen.
Dieser Vertrag gibt den Inhalt vollstandig wieder; es bestehen auch
keine mundlichen Nebenabreden.

2. Solange der Stadtgemeinde keine andere Zustelladresse der FF
Pressbaum schriftlich zur Kenntnis gebracht wurde, erfolgen
Zustellungen aller Art an ihre in diesem Vertrag genannte Anschrift
mit der Wirkung, dass sie der FF Pressbaum als zugekommen
gelten.

4. Fur allfallige Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist das sachlich in
Betracht kommende Gericht fir den Standort des
Nutzungsgegenstandes zustandig.

5. Dieser Vertrag wird in zwei Ausfertigungen errichtet, wovon je eine
fur die beiden Vertragspartner bestimmt ist.

6. Die Beilagen 1-4 bilden einen integrierenden Bestandteil dieser
Vereinbarung.

Genehmigt in der Gemeinderatssitzung am

Pressbaum,

Blrgermeister

Stadtrat

Gemeinderat

Gemeinderat
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Freiwillige Feuerwehr Pressbaum
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

zu top 11 - Subvention Freiwillige Feuerwehr Hochstral3

Von der FF Hochstral3, welche das Pressbaumer Gemeindegebiet Schwabendorfl
betreut, ist ein Antrag auf Subvention bei der Stadtgemeinde Pressbaum eingelangt.
Es wird Subventionsauszahlung fur die Instandhaltung vom Geréatehaus und
Ausristungsgegenstanden in der Hohe von 2.723€ erbeten. Momentan ist jedoch
keine ausreichende Bedeckung vorhanden. Stand 19.04.2024 sind auf dem
Subventionskonto 1/163-754 nur 2.000€. Da eine Subvention fur die FF Hochstral3,
jedoch in voller Hohe erfolgen soll wird abgewartet werden wie sich die finanziellen
Haushaltsstellen im Ansatz 163 (Feuerwehren) bis in den Herbst entwickeln. Somit

wird eine Behandlung dieses Subventionsansuchens im Herbst 2024 erfolgen.
Beilage 1: Subventionsansuchen den FF Hochstrald vom 15.03.2024
Es liegt eine positive Ausschussempfehlung vom 19.11.2024 vor.

Vizebgm. Jutta Polzer stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat moge, dass aufgrund der momentanen nicht vollstdndigen
Bedeckung der € 2.723,-- der FF Hochstrald im heurigen Jahr € 2.000,-- an Subvention
ausgezahlt werden soll.

Bedeckung: 1/163-754 gegeben (Stand: 12.11.2024)

Entscheidung:

Dafir: einstimmig
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Beilage 1:
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GR Niemeczek BSc verlasst die Sitzung.

zu top 12 — Auftragsvergabe Firma Soluto Rathaus

Sachverhalt (vorbereitet Vizebgm. Polzer/E.Wiesbdck)

Letzten Dienstag, 05.11.2024 hat am Vormittag eine Begehung mit Herrn Pirschtl
(Firma Soluto), Inga Lausecker (PKomm), Elisabeth Wiesbock (Stgd Pressbaum)
stattgefunden. Im Zuge dieses Termins erfolgte eine letzte Abstimmung betreffend
Wiederherstellung der Benitzung der Raumlichkeiten. Beim ehemaligen Kriminalbiro
wird ausschlie3lich ein Bodenunterbau sowie der Bodenbelag inklusive Ausmalen der
Wandflachen durchgefihrt. In der Wohnung Top 1 wird auch ein Bodenunterbau
hergestellt. Erganzend dazu werden die Wandflachen gestrichen und das vor dem
Wasserschaden vorhandene Bad wieder eingerichtet. Beim Einbau des Bads soll auf
eine moglich barrierefreie Installierung geachtet werden, da dies zeitgemalf hergestellt
werden soll. Die zusatzlich zur Versicherungsleistung notwendigen Arbeiten werden
sich auf etwa € 17.000,-- netto belaufen. Ein genaues Angebot der Firma Soluto nach
der Begehung letzter Woche steht noch aus. Ein alleiniges Abrufen der
Versicherungsleistung ist nicht praktikabel.

Eine Bedeckung der etwa notwendigen € 17.000,-- netto wird nach Rucksprache mit
StR Naber MA MSc von den Finanzzuweisungen nach dem FAG 2024
2/941000+860000 erfolgen. Eine Umsetzung aufgrund der raschen Teuerungen soll
noch im heurigen Jahr erfolgen. Aufgrund des nun am 12.11.2024 bei der
Stadtgemeinde Pressbaum eingelangten Angebots werden sich die zusétzlichen
Kosten nach Rucksprach mit der Versicherung auf ca. € 30.000,-- belaufen.

Beilage 1: aktualisiertes Angebot der Firma Soluto vom 10.11.2024

Eine positive Ausschussempfehlung vom 19.11.2024 liegt vor.

Vizebgm. Polzer stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat moge beschliel3en, dass die Firma Soluto gemal beiliegendem
Angebot mit den Zusatzarbeiten beauftragt wird. Die zusatzlichen Kosten von ca.

€ 30.000,-- miussen durch die Stadtgemeinde Pressbaum finanziert werden.
Bedeckung: Finanzzuweisungen nach dem FAG 2024 2/941000+860000
Entscheidung:

Dafir: einstimmig

Abstimmung ohne GR Niemezcek BSc
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Zu Top 13 — Grundabtretung, Sanatoriumstral3e 2a
Sachverhalt:(vorbereitet von StR DI Brandstetter/Mag. Wallner)

Es wurde am 19.11.2024 die Bewilligung einer Grenzanderung im Bauland auf der
Liegenschaft Sanatoriumstral3e 2a beantragt. Fur diese Liegenschaft ist im aktuell
gultigen Bebauungsplan der Stadtgemeinde Pressbaum eine Grundabtretung
vorgesehen. Gemal dem Teilungsplan GZ.: 3845/24 vom 21.10.2024 von Dipl.-Ing.
Alireza Khatibi, Hauptstraf3e 60B/11, 3021 Pressbaum sind daher die nachstehenden
Teilsticke KOSTENLOS, sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in das offentliche Gut
der Stadtgemeinde Pressbaum abzutreten:

Das Trennstiick Nr. 1 des Grundstlickes Nr. 187/2, EZ. 418, im Ausmal} von 148 m?
wird dem Grundstiick Nr. 184/119, EZ. 1734, KG 01905 (Offentliches Gut der
Stadtgemeinde Pressbaum), zugewiesen.

Das Gesamtausmalfd der Grundabtretung ins 6ffentliche Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum betragt 148 m2.

Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die
Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein.

Beilage: 1x Teilungsplan
1x Ansuchen
1x Grundbuchsauszug
1x Auszug Bebauungsplan,
1x Sachverstandigenniederschrift

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den
Antrag:
Der Gemeinderat moge die gegenstandliche, kostenlose Grundabtretung des

Trennsticks Nr. 1 des Grundstiickes Nr. 187/2, EZ. 418, im Ausmalf3 von 148 m?2 wird
dem Grundstiick Nr. in das Offentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum,
(Grundsttick Nr. 184/119, EZ. 1734, KG 01905), gemal3 dem Teilungsplan GZ.: 1528
vom 23.05.2023 von Dipl.-Ing. Alireza Khatibi, HauptstraRe 60B/11, 3021
Pressbaum, beschliel3en.

Entscheidung:
Dafir: einstimmig

Abstimmung findet ohne GR Niemeczek BSc
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Auszug aus dem Bebauungsplan:
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Auszug aus der DKM:
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Grundbuchsauszug:
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Sachverstandigenniederschrift:
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Selte 2 von 2

Das Trennstiick Nr. 7 des Grundstickes Nr. 187/2, EZ. 418, im Ausmal von 308 m? wird
dem Grundstick Nr. 189/11, EZ. NEU2 zugewiesen,

Das Trennstick Nr. 8 des Grundstiickes Nr. 189/1, EZ. 418, im Ausmalk von 385 m= wird
dem Grundstick Nr. 189/11, EZ. MEU2 zugewiesen,

Das Trennstiick Nr. 9 des Grundstiickes Nr. 189/1, EZ. 418, im Ausmaf von 709 m? wird
dem Grundstick Nr. 18912, EZ. NEU3 zugewiesen.

Das Trennstick Nr. 10 des Grundstiickes Nr. 1891, EZ. 418, im Ausmalt von 837 m® wird
dem Grundstick Nr. 189/13, EZ. NEU4 zugewiesan.

Das Trennstuck MNr. 11 des Grundstickes Nr. 18941, EZ. 418, im Ausmall von 271 m? wird
dem Grundstiick Nr. 189/14, EZ. NEUS zugewiesen.

Das Trennstlck Mr. 12 des Grundstickes Nr. 1891, EZ. 418, im Ausmal von 954 m? wird
dem Grundstiick Nr. 18915, EZ. NEUS zugewiesen.

Das Trennstick MNr. 13 des Grundstiickes Nr. 189/1, EZ. 418, im AusmaR von 971 m® wird
dem Grundstiick Nr. 18816, EZ. NEUY zugewiesen,

Das Trennstick Mr. 14 des Grundstickes Nr. 187/2, EZ. 418, im Ausmal von 127 m=2 wird
dem Grundstiick Nr. 188/17, EZ. NEUB zugewiesen.

Das Trennstick Nr, 15 des Grundstickes Nr. 18901, EZ. 418, im Ausmalt von 573 m® wird
dem Grundstiick Nr. 18917, EZ. NEUS zugewiesen.

Das Trennstick Mr. 16 des Grundstickes Nr. 187/2, EZ. 418, im Ausmalt von 396 m® wird
dem Grundstick Nr. 18971, EZ. 418 zugewiesean,

) GUTACHTEN DES BAUTESCHNISCHEN SACHVERSTANDIGEN

Die oben genannten Grundsticke befinden sich laut glltigem Flachenwidmungsplan im
Bauland-Wohngebiet {BW-2WE), im Grinland-Gringlrtel (Ggl-2) und auf éffentlicher
Yerkehrsflache, Die Voraussetzungen nach § 10 Abs. 2 und § 12 der NO BO 2014 werden
erflllt. Die angezeigte Grenzanderung ist daher bewilligungsfanig,

Der bautechnische SV

Arch. DI Friedrich Pluharz, Pressbaum am 21.11.2024
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Zu Top 14 — Grundabtretung, Haitzawinkel 7-8,
Sachverhalt:(vorbereitet von StR DI Brandstetter/Mag.Wallner)

Im Interesse der Stadtgemeinde Pressbaum soll eine Grenzanderung mit
Grundabtretungen im Bereich der Liegenschaften Haitzawinkel 7 und 8, gemaf} § 15
Liegenschafsteilungsgesetz durchgefuhrt werden. Gemal dem Teilungsplan GZ.:
3608/22, vom 07.06.2022 von Dipl.-Ing. Alireza Khatibi, Hauptstrae 60B/11, 3021
Pressbaum werden daher die nachstehenden Trennstiicke KOSTENLOS sowie
LASTEN- u. BESTANDSFREI in das offentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum
und vom Offentlichen Gut der Stadtgemeinde Pressbaum die nachstehenden
Trennsticke an folgende Grundstiicke abgetreten:

Das Trennstick Nr. 1 des Grundstickes Nr. 68, EZ. 240, im Ausmalf} von 9 m? wird
dem Grundstiick Nr. 376/1, EZ. 1704, (Offentliches Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum) zugewiesen.

Das Trennstlick Nr. 2 des Grundstiickes Nr. 69/14, EZ. 1704, im Ausmaf von 2 m?
wird dem Grundsttick Nr. 68, EZ. 240 zugewiesen.

Das Trennstlick Nr. 3 des Grundstiickes Nr. 69/14, EZ. 1704, im Ausmal} von <1 m?2
wird dem Grundstiick Nr. 70/1, EZ. 253 zugewiesen.

Das Trennstlck Nr. 4 des Grundstiickes Nr. 70/1, EZ. 253, im Ausmalf3 von 8 m2 wird
dem Grundstiick Nr. 376/1, EZ. 1704 (Offentliches Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum) zugewiesen.

Das Trennstick Nr. 5 des Grundstuckes Nr. 70/1, EZ. 253, im Ausmalf3 von 6 m? wird
dem Grundstiick Nr. 376/1, EZ. 1704, (Offentliches Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum) zugewiesen.

Das Trennstiick Nr. 6 des Grundstiickes Nr. 71 (Offentliches Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum), EZ. 1704, im Ausmal3 von 4 m2 wird dem Grundstiick Nr. 376/1, EZ.
1704, (Offentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen.

Das Trennstiick Nr. 7 des Grundstiickes Nr. 376/1, EZ. 1704 (Offentliches Gut der
Stadtgemeinde Pressbaum), im Ausmal3 von 12 m2 wird dem Grundsttck Nr. 70/1,
EZ. 253 zugewiesen.

Das Trennstiick Nr. 8 des Grundstiickes Nr. 376/2, EZ. 1704 (Offentliches Gut der
Stadtgemeinde Pressbaum), im Ausmald von 6 m2 wird dem Grundsttick Nr. 70/1,
EZ. 253 zugewiesen.

Das Trennstiick Nr. 9 des Grundstiickes Nr. 376/2, EZ. 1704 (Offentliches Gut der
Stadtgemeinde Pressbaum), im Ausmal3 von 9 m2 wird dem Grundstick Nr. 376/1,
EZ. 1704 (Offentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen.
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In Summe werden dem Offentlichen Gut der Stadtgemeinde Pressbaum 23m?2
zugewiesen wahrend vom Offentlichen Gut der Stadtgemeinde Pressbaum
18m?2 abfallen. Das Offentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum erfahrt daher
einen Netto-Flachengewinn von 5mz2.

Durch den Flachentausch findet eine Anpassung an den Naturstand (Einfriedungen,
Mauern, etc.) statt.

Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die
Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein.

Beilage: 1x Teilungsplan
1x Ansuchen
1x Grundbuchsauszug
1x Auszug Bebauungsplan,
1x Sachverstandigenniederschrift

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den
Antrag:
Der Gemeinderat moge die gegenstandliche, kostenlose Grundabtretung der oben

angefuhrten Trennsticke Nr. 1, 4 und 5, in das o6ffentliche Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum (Gst.Nr. 376/1, EZ. 1704, KG 01905), sowie den Ubertrag vom
offentlichen Gut der Stadtgemeinde Pressbaum (Trennstticke Nr. 7 und 8) zum
Grundstiick Nr. 70/1, EZ. 253, KG 01905), gemal dem Teilungsplan GZ.: 3608/22,
vom 07.06.2022 von Dipl.-Ing. Alireza Khatibi, Hauptstral3e 60B/11, 3021
Pressbaum, beschlieRen.

Entscheidung:
Dafir: einstimmig

Abstimmung findet ohne StR Kalchhauser statt.
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Auszug aus dem Bebauungsplan:
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Auszug aus der DKM:
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Grundbuchsausziige:
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Teilungsplan:
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Sachverstandigenniederschrift:



Gemeinderatssitzung 2024-12-02 — offentlicher Tell

Zu Top 15 — Grundabtretung, Kaiserspitz 20
Sachverhalt:(vorbereitet von StR DI Fritz Brandstetter und Mag. Stefan
Wallner):

Es wurde am 24.10.2024 die Bewilligung einer Grenzanderung im Bauland auf der
Liegenschaft Kaiserspitz 20, 3031 Pressbaum, beantragt. Fur diese Liegenschaft ist
im aktuell glltigen Bebauungsplan der Stadtgemeinde Pressbaum eine
Grundabtretung vorgesehen. Gemald dem Teilungsplan GZ. 3895/24 vom
17.10.2024 der Vermessung Dipl.-Ing- Alireza Khatibi, sind daher die nachstehenden
Teilsticke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in das offentliche Gut
der Stadtgemeinde Pressbaum abzutreten:

Das Trennstlick Nr. 1 des Grundstiicks Nr. 64/39, EZ. 373, KG 01907 im Ausmalf}
von 45m2 ist lasten- und bestandsfrei in das Offentliche Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum (Gst.Nr. 64/38, EZ. 471, KG 01907) abzutreten.

Das Gesamtausmalfd der Grundabtretung ins 6ffentliche Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum betragt 45 m=.
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Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die
Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein.

Beilage: 1x Teilungsplan
1x Ansuchen
1x Grundbuchsausziige
1x Auszug Bebauungsplan
1x Auszug aus der DKM
1x Sachverstandigenniederschrift

Bgm.Schmidl-Haberleitner stellt den
Antrag:
Der Gemeinderat mége die gegenstandliche, kostenlose, sowie lasten- und

bestandsfreie Grundabtretung des Trennstiicks Nr.1 des Grundstiickes Nr. 64/39,
EZ. 373, KG 01907 im Ausmal3 von 45mz in das 6ffentliche Gut der Stadtgemeinde
Pressbaum (Gst.Nr. 64/38, EZ. 471, KG 01907) gemald dem Teilungsplan GZ.
3895/24 vom 17.10.2024 der Vermessung Koller ZT GmbH, Hauptplatz 11/19, A-
3002 Purkersdorf, beschlieen.

Entscheidung:
Dafir: einstimmig

Abstimmung findet ohne StR Kalchhauser statt.
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Auszug aus dem Bebauungsplan:
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Auszug aus der DKM:
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Grundbuchsausziige:
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Teilungsplan:
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Sachverstandigenniederschrift:
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Zu Top 16 — Subventionen

Sacherhalt (vorbereitet StR Tweraser/S.Berndt)

Es liegen folgende Subventionsansuchen vor:

e USV Raika Immobilien Draxler Pressbaum
e Verein E-Mobil

e Mostpresse (Verschonerungsverein)

Punkt 1 — USV Raika Immobilien Dréxler Pressbaum
Sachverhalt: (vorbereitet von StR Thomas Tweraser, S. Berndt)

Der USV Raika Immobilien Draxler Pressbaum stellt einen Férderantrag in Hohe von €

15.000,-- fur die Sanierung der Spielfelder.
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Unsere Trainer arbeiten ehrenamtlich und leisten herverragende Arbeit, um den
jungen Spielern eine optimale Ausbildung und Betreuung zu bieten.

4. Sportliche Neuorientierung: Wir haben eine vielversprechende Spielgemeinschaft
der Kampfmannschaft mit dem FC Purkersdorf gegriindet, die hauptsachlich durch
junge Nachwuchstalente aus Pressbaum und den umliegenden Gemeinden besetzt
wird. Dies entspricht unserer Philosophie, den Nachwuchs und spezizll heimische
junge Talente zu fordern.

5. Bewdsserungsanlage: Ein offener Punkt ist noch die Sanierung der
Bewdsserungsanlage. Hierfr m&chten wir uns besonders bei Herrn Gemeinderat
Josef Rothensteiner bedanken, der uns bei der Sanierung mit seiner Expertise
tatkraftig unterstiitat.

6. Instandsetzung der Flutlichtanlage: Unsere Flutlichtanlage konnte durch
Eigenleistungen und die tatkraftige Unterstitzung der Feuerwehr Prassbaum
instandgesetzt werden.

7. Sanierung der Spielfelder:
Der Rasen am Haupt- und Trainingsspielfeld war in sehr schlechtem Zustand. Mit der
Sanierung wurde bereits begonnen. Ab Mitte August 2024 wird ein qualitativ deutlich
besseres Spielfeld zur Verfigung stehen. Die Gesamtkosten fir beide Spielfelder
belaufen sich auf etwa 28.000 EUR. Es erfullt uns mit Stolz, dass etwa 50 % der Kosten
durch die Unterstitzung unserer Mitglieder, Sponsoren und Fordergelder des Landes
Niederdsterreich und des Niederdsterreichischen FuBballverbands gedeckt werden
konnten. Trotz hoher Eigenleistungen verbleiben noch etwa 15.000 EUR, die aus
Eigenmitteln zu decken sind.

Um die Sanierung der FuBballfelder abschlieBen zu konnen, stehen wir vor finanziellen
Herausforderungen. Unsere Mittel sind begrenzt, und die Qualitat unserer Angebote erfordert
kontinuierliche Investitionen.

Wir bitten die Gemeinde Pressbaum um eine Unterstiitzung in Hohe von 15.000 EUR fiir das
Jahr 2024.

Ihr Beitrag ermaglicht nicht nur die Realisierung unserer geplanten Projekte, sondern sendet
auch ein klares Signal an unsere Kinder und deren Eltern, dass die Gemeinde aktiv Alternativen
zu einer von Handy und Bildschirm dominierten Freizeitgestaltung unterstiitzt.

Fiir lhre aktive Teilnahme und die Bereitschaft, uns in diesem entscheidenden Vorhaben zu
unterstiitzen, mdchten wir Ihnen unseren tiefsten Dank aussprechen.

Mit herzlichen GriiBen,

Oliver Greisinger & Adi Haiduk
Obmanner des USV-Pressbaum

Union Sportvarein RAIKA Immobilien Draxler Pressbaum - ZvR-Zahl: 373769461 -  https://vereine oefb.at/Pressbaumsy
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g: Kostenvoranschlage: siehe Anhang ,,4_Angebot 1 _ Hauptspielfeld _ Heinz.pdf* + ,4_Angebot 1 _ Trainings platz _ Heinz. pdf*
h: Informationen Uber Subventionsansuchen an andere Stellen (alle nachfolgenden Forderansuchen wurden zwischenzeitlich geneh-
migt):
- siehe Anhang , 1_Antrag Forderung.pdf* (Forderansuchen an NOFV}
- siehe Anhang ,,1_Ansuchen Forderung Sanierung Hauptspielfeld.pdf* (Forderansuchen an NOFV)
- siehe Anhang ,, 1_Antrag Forderung.pdf” (Forderansuchen an Land No)
ad 6) siehe Anhang ,,Rechnung zur Rasensanierung im Anhang ,,240805_Rechnung Rasensanierung.pdf”

Falls noch Fragen offen sind, bitte melden.
Vielen Dank flr die weiter Bearbeitung.
Mit besten GruBen,

Hannes Horacek

Dr. Hannes Horacek

Kassier Stv.

U8V Raika Immobilien Dréaxler Pressbaum
3021 Presshaum, Hauptstr. 103F

Tel. 0664 2822226
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Der zustandige Ausschuss flr Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung,
Offentlichkeitsarbeit, Subventionen, Jugend hat in seiner Sitzung vom 25. November 2024 eine

einstimmige Empfehlung fur die oben angefiihrte Subvention ausgesprochen.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mdge eine Subvention fur den USV Raika Immobilien Draxler Pressbaum fur
die Sanierung der Spielfelder in Hohe von € 5.000,-- beschliel3en.

Verbuchung: 1/269000-757000
Bedeckung: Finanzzuweisungen nach dem FAG 2024 2/941000+860000 It. StR Naber
und Bgm. Schmidl-Haberleitner

Entscheidung:
Dafir: einstimmig
Abstimmung findet ohne Kalchhauser statt

Punkt 2 — Verein E-Mobil Pressbaum

Der Verein e-mobil Pressbaum hat mit Schreiben vom 01.11.2024 um Subvention fir die
Garagenmiete sowie eine einmalige Unterstitzung der Stadtgemeinde in Héhe von € 3.000,--

zum Ankauf eines neuen Autos angesucht.
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Sehr geehrter Herr Blrgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates!

Betrifft: 1. Untarstitzung Nevankauf/Austausch eines Fahrzeues

2. Unterstitzung zur Garagenmiete 2024

Mach der erfolgreichen Umsetzung der zu Jahresanfang geplanten Projekie (mit dankenswerter
Unterstitzung aller 3 Gemeinden -wir haben uns erlaubt, Sie davon zu informieren) haben wir
erfolgreiche erste 10 Maonate des lahres 2024 verzeichnen kdnnen. Der Zuspruch zu unserer
angebotenen Dienstleistung ist zum Gllck ungebrochen, wir frewen uns, dass sich auch heuer wieder
zahlreiche neue Mitglieder angemeldet haben.

Besonders freut uns die Anerkennung der Gemeinde, die Frau Vizeblrgermeisterin Burtscher
anlsslich unserer Generalversammiung durch die Uberreichung von Anerkennungsurkunden der
Gemeinde Pressbaum zum Ausdruck gebracht hat. Diese Wertschatzung tut einfach gut!

Zu unseren konkreten Ansuchen dirfen wir ausfihren:
Ad 1) Grinde fur den Austausch eines Fahrzeuges sind:

1.) Die Diskussionen um die Elektromaobilitat flllt zahlreiche Meldungen in den Medien. Die
internationzle Entwicklung dazu, vor allem aber die seit Monaten andauernden Diskussionen um
deutliche Preisdnderungen auf Grund drohender Zalle (wie wir seit wenigen Tagen wissen, sind die
Zolle durch die EU bereits festgelegt) haben uns bewogen, die i Momenit noch relativ glinstigen
Anschaffungspreise fur einen Fahrzeugwechsel zu nutzen.

2 Weitere Grunde fur die Entscheidung sind, dass unser Leaf (Ankauf im Herbst 2020) mittlerweile
stolze 150.000 km ,auf dem Buckel” hat. Realistisch betrachtet, steht ein notwendiger Austausch in
den nachsten beiden Jahren jedenfalls bevor. Zudem war dieses Fahrzeug im Moment auf dem
Gebrauchtwagenmarkt noch einigermalen glnstig zu verkaufen.

Das neue Auto ist ebenfalls ein MG4, mit dem wir dulerst zufrieden sind. Eine zusdtzliche
Gewdhnung an eine andere Marke ist 50 nicht notwendig. Der zusatzliche Finanzierungsbedar?
(neben vorhandenen Barvermdgen) liegt bei £ 20,000 und wird vorerst dber einen Kredit abgedeckt.

Wir bemihen uns deshalb bei den servicierten Gemeinden um eine Unterstiutzung, um die direkie
Kostenbelastung fir 2025 durch den notwendigen Kredit méglichst gering zu halten und ersuchen
urmn einen Beitrag in der Hohe von € 3.000.

Ad 2.) E-Mobil Pressbaum freut sich, dass die Gemeinde Pressbaum in den Vorjahren eine
Unterstitzung bei der Aufbringung der Garagenkosten wie vereinbart gewahrt hat. In diesem Sinne
erlauben wir uns die Anfrage, ob auch fiur 2024 eine solche Unterstitzung gewahrt werden kann.

Folgende Punkte dienen zum Verstandnis dieses Ansuchens:
Statuten: siehe Beilage

Mitgliederzahl (Stand 31.10.2024): 175 (alle ,Abgdnge” konnten ausgeglichen™ werden)
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Laut Gemeinderatsbeschluss vom 27.02.2017, Top 18 Ubernimmt die Stadtgemeinde bis auf
Widerruf die Stromkosten fur das Laden der Autobatterie an der gemeindeeigenen Ladesaule
als Subvention.

Der Verein E-Mobil bezieht Strom Uber folgende Quellen:

¢ Wallbox vor dem Rathaus, die mit einem Schliissel abgesperrt ist, sodass
ausschlielilich der Verein E-Mobil dort tanken kann.
e Wallbox in der Garage des Vereins E-Mobil im Rathaus
e An der Ladestationen der Stadtgemeinde Pressbaum in der Uferzeile mittels zweier
Tankkarten (Kartennummer 31555 und 15773, Kundennummer 12452302).
Anhand dieser Angaben konnte folgender Stromverbrauch ermittelt werden (Angaben in
kwh):

Wallbox
Wallbox Rathaus | Garage Tankkarten gesamt
2021-2023 14 546,60 8 641,05 239,88 | 23127,53
2024 bis 31.10. 4 500* 5251,22 0 9 751,22

*Schatzung auf Basis des vergangenen Jahres

Der Stromverbrauch wurde mit durchschnittlichen Strompreisen inkl. MwSt. laut Statistik
Austria bewertet. Daher ergibt sich folgende Subvention fur den Verein E-Mobil in Form von
Ubernahme der Stromkosten seit 2021 bis inkl. 31.10.2024. Die angefiihrten Preise
bezeichnen den Wert des getankten Stroms, nicht die tatsachlichen Kosten fir die

Stadtgemeinde Pressbaum.

Wallbox
Wallbox Rathaus | Garage Tankkarten gesamt
2021-2023 € 4.363,98 €2.592,32 €71,96| €7.028,26
2024 bis 31.10. € 1.350,-- € 1.575,37 €0| €2.925,37
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Unterstitzung fur den Ankauf eines neuen Fahrzeugs

Bezuglich der Unterstitzung in Hohe von € 3.000,-- fur den Ankauf eines neuen Fahrzeugs
empfahl der zustandige Ausschuss fur Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung,
Offentlichkeitsarbeit, Subventionen, Jugend in seiner Sitzung vom 25. November 2024, diese
auf das nachste Jahr zu verschieben, da im heurigen Jahr keine Budgetmittel mehr vorhanden

sind.

Subvention fur Garagenmiete
Der zustandige Ausschuss fur Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung,
Offentlichkeitsarbeit, Subventionen, Jugend hat in seiner Sitzung vom 25. November 2024 eine

einstimmige Empfehlung fur die oben angefiihrte Subvention ausgesprochen.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mdge eine Subvention fir den Verein E-Mobil fir die Garagenmiete im Jahr
2024 in Hohe von € 800,-- beschlieRen.

Verbuchung: 1/522000-757000
Bedeckung: gegeben

Entscheidung:
Dafir: einstimmig

Abstimmung findet ohne StR Kalchhauser statt
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Punkt 3 — Subvention fur Mostpresse (Verschdnerungsverein)

In der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2024 hat der Gemeinderat der Schenkung einer
Obstpresse als neuem Wahrzeichen zugestimmt und sich bereit erklart, sich fur alle in diesem
Zusammenhang stehenden Schritte behilflich zu zeigen und dieses Vorhaben zu unterstitzen.
Geplant war, dass der Verschonerungsverein, der das Projekt ,Neues Wahrzeichen*
unterstitzt, Sponsoren sucht, die die notwendigen Arbeiten finanzieren.

Bisher konnten rund € 7.000,-- durch Sponsoren beschafft werden.

Zwecks Witterungsschutz wird die Mostpresse ein Walmdach erhalten. Mit Walmdach handelt
es sich jedoch nicht nur um ein Denkmal, sondern um ein Bauwerk. Daher musste ein
Bauverfahren abgewickelt werden, das die Einbindung eines Ziviltechnikers fur Planung und

Bau zur Folge hatte.

Daher ersucht nun der Verschonerungsverein um eine Subvention fur die Errichtungskosten

des neuen Wahrzeichens in H6he von € 1.200,--.

Der zustandige Ausschuss flr Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung,
Offentlichkeitsarbeit, Subventionen, Jugend hat in seiner Sitzung vom 25. November 2024 eine
mehrheitliche Empfehlung fur die oben angefihrte Subvention ausgesprochen.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mdge eine Subvention fir den Verschénerungsverein fur die Errichtung des
neuen Wahrzeichens in Hohe von € 900,-- beschliel3en. Laut StR Naber ist auf dem Konto
1/362000-723000 keine Bedeckung gegeben.

Verbuchung: 1/369000-757000
Bedeckung:
1/ 771000-728000 € 700,-- (Stand per 5.11: € 912,40)

Wortmeldungen: StR Naber MA MSc,

Entscheidung:

Dafir: Mehrheit d. GR

Stimmenthaltungen: GR Niemeczek BSc, GR Hebenstreit, StR Tweraser
Mehrheitlich angenommen

Abstimmung ohne GR Heubdck, GR Mlinar, Vizebgm. Polzer, Vizebgm. Burtscher
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Zu Top 17 - Fruhjahrsputz 2025

Sachverhalt: (vorbereitet von GR Michael Sigmund)

Der Fruhjahrsputz soll heuer am Sa., dem 5. April 2025 stattfinden (Osterferien von 12.-21.
April 20225). Fur die Schulklassen soll wieder die Mdglichkeit bestehen, aulRerhalb des

offiziellen Termins, also wahrend des Unterrichts, mitzumachen.

Der Frihjahrsputz soll einerseits dem direkten Umweltschutz dienen, andererseits auch der
Bewusstseinsbildung fur die Wichtigkeit und auch Schénheit unverschmutzter Natur und

schlief3lich soll es Spal3 machen gemeinsam etwas Gutes zu tun.

Via Gemeinde Homepage, Veranstaltungskalender und E-Mail-Aussendungen sollen alle
Blrgerinnen und Birger eingeladen werden sich an der Aktion zu beteiligen, um auch im Jahr

2025 zu einem sauberen Gemeindegebiet einen Beitrag zu leisten.

Alle Teilnehmerinnen erhalten kostenlos Schutzwesten, Sammelséacke und
Arbeitshandschuhe. Diese stellt der Gemeindeverband fir Abfallbeseitigung (GVA) Tulln

kostenlos zur Verfigung.

Als Dank fir die Bereitschaft zur Mithilfe werden die Lunchpakete (ca. 100 Stk. Lunchpakete,
geschatzter Preis je ca. EUR 6,- pro Lunchpaket inkl. 1x Getrank) an alle Helferinnen und Helfer
ausgeteilt. Die Lunchpakete sollen beim Billa, Spar oder Ful3ballverein Kantine bestellt werden
(abhéngig vom Preis). Bei Lunchpaketen soll eine nicht vegetarische (2/3 der Lunchpakete)
und eine vegetarische (1/3 der Lunchpakete) Variante + Safte (Orange & Apfel) sowie
Mineralwasser (inkl. Pappbecher) angeboten werden. Fir die Schulklassen bzw. Schulkinder,
die mitmachen, soll eine Gesunde Jause statt Lunchpaket ausgeteilt werden. Im Jahr 2024
konnten 5 Schulklassen bzw. ca. 125 Kinder um etwa 100,- EUR mit einer gesunden Jause
verpflegt werden.

Der GVA Tulln unterstitzt auch im Jahr 2025 die Gemeinde mit einem Verpflegungsbeitrag von
EUR 3,- pro Teilnehmerin und tiberweist diesen erst nach der Ubermittlung von Nachweisen

(Fotos von Teilnehmerinnen und Teilnehmerinnenliste).

Eine einstimmige positive Empfehlung des Umwelt-Ausschusses vom 19.11.2024 ist gegeben.
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GR Ing. Ded verlasst die Sitzung

GR Sigmund stellt die
ANTRAGE:

1.) Der Gemeinderat der Stadtgemeinde moge die Teilnahme der Gemeinde an der
Landesweiten Aktion Fruhjahrsputz 2025 bzw. die Abhaltung der Veranstaltung

Frahjahrsputz 2025 beschliel3en sowie

2.) die in VA2025 mit EUR 1.100,- bertcksichtigten Kosten der Veranstaltung zu
genehmigen (vorbehaltlich der Beschlussfassung von VA2025).

Verbuchung/ Bedeckung vorbehaltlich der Beschlussfassung von VA2025 ist unter
folgenden HHStellen gegeben:
- Verbuchung Verpflegung: Millbeseitigung: 1/527000-728000 (VA 2025 EUR 800,-)
- Verbuchung Plakate (Druck & Plakatieren): Millbeseitigung (Druckwerke): 1/527000-
457000 (VA 2025 EUR 300,-,)

Wortmeldungen:

Entscheidung:

Dafir: Mehrheit d. GR
Stimmenthaltungen: StR Gruber

Mehrheitlich angenommen
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Zu Top 18 - Bestellung von Hundekotsackerl nach dem Bestbieterprinzip
Sachverhalt (vorbereitet von GR Sigmund/V.Passin)
Bezugnehmend auf den GR-Beschluss vom 20.3.2024, Top 30, Bestellung von

Hundekotsackerl, soll der zweite Punkt des Antrages an den GR nachtraglich geandert werden.
Zum Zeitpunkt der Beschlussfassung war das Angebot von Fa. SCF mit Abstand das ginstigste
Angebot fur die Bestellung von Hundekotsackerl.

Doch das Kommunalnet bietet ca. 2x im Jahr (in unregelmaRigen Abstanden) wesentlich
gunstigere Angebote (Aktionen: Gemeinde Deals) fur die Hundekotsackerl.

Aus diesem Grund soll kiinftig die Bestellung von Hundekotsackerl nach dem Bestbieterprinzip

erfolgen.

Eine einstimmige positive Empfehlung des Umwelt-Ausschusses vom 19.11.2024 ist gegeben.

GR Sigmund stellt den

ANTRAG:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde moge beschlielen, dass die Bestellungen von
Hundekotsackerl nach dem Bestbieterprinzip erfolgen und als automatischer Prozess (via
Bestellschein) fur die Zukunft installiert werden.

Verbuchung/ Bedeckung, vorbehaltlich der Beschlussfassung von VA2025, ist unter 1/852-
459001 (VA 2025 3.000,-) gegeben.

Wortmeldungen: StR Auer, GR Sigmund, Vizebgm. Polzer,

Entscheidung:

Dafiir: Mehrheit d. GR

Stimmenthaltungen: GR Dr. Grof3kopf

Mehrheitlich angenommen

Zu Top 19 — Betritt zur , Raus-aus-dem-Ol und Gas* Initiative fiir Gemeinden
Sachverhalt(vorbereitet von GR Michael Sigmund)

Die Auskunftsperson Ing. Leopold Schwarz von der eNu berichtete in der Umwelt-
Ausschusssitzung am 19.11.2024, dass es bei der Initiative um eine langjahrige
Landesinitiative handelt, welche die Birgerinnen und Blurger zum Umstieg von einer fossil
betriebenen Raumheizung auf ein klimafreundliches oder hocheffizientes Heizungssystem

motivieren soll und diesen auch erleichtern soll.

Die Aufgaben der Gemeinde als Partnergemeinde bei dieser Initiative waren eine zustandige
Person fur die Initiative zu nennen und eine Info-Veranstaltung im Jahr zu organisieren. In der

Umwelt-Ausschusssitzung am 19.11.2024 wurde GR Michael Sigmund als zusténdige
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Ansprechperson fur die Initiative vorgeschlagen und er nahm den Vorschlag an, die zustandige
Ansprechperson fiir die Initiative ,Raus aus dem Ol und Gas“ seitens der Stadtgemeinde

Pressbaum zu sein.

Die Aufgaben der zustandigen Person fur das Projekt waren lediglich die Infos von der eNu
weiterzugeben, fir die eNu die Ansprechperson zu sein und z.B. die Infos von der neu fur die

Gemeindezeitung weiterzuleiten.

Laut Auskunft der Auskunftsperson Ing. Schwarz entstehen durch den Beitritt zur Initiative
,Raus aus dem Ol und Gas" fur die Stadtgemeinde, auRer die Druckosten fir die Folder, die
auch in der Gemeinde gedruckt werden kénnen, gar keine Kosten entstehen sowie, dass es
keine Konsequenzen fur die Gemeinde gibt, bei der nicht Einhaltung der vereinbarten
Bedingungen.

Laut Auskunftsperson Ing. Leopold Schwarz (eNu) entstehen bei diesem Projekt keine
Kosten fur die Gemeinde.
Eine einstimmige positive Empfehlung des Umwelt-Ausschusses fur den Beitritt der Gemeinde

zur Initiative ,Raus aus dem Ol und Gas* vom 19.11 ist gegeben.
GR Sigmund stellt den

ANTRAG:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde mége den Beitritt der Stadtgemeinde Pressbaum der
Initiative ,Raus aus dem Ol und Gas" beschlieRen und den vereinbarten Bedingungen
zustimmen.

Wortmeldungen: StR Gruber,

Entscheidung:

Dafir: Mehrheit d. GR

Enthaltung: StR Naber MA MSc und GR Nedoma

Mehrheitlich angenommen
Anhang:

Beilage 1: eNu Text-Vorlage fur den Gemeinderatsbeschluss
Beilage 2: eNu Folder-Vorlage flir die Bewerbung der Initiative

152



Gemeinderatssitzung 2024-12-02 — oéffentlicher Teill

Beilage 1: eNu Text-Vorlage fur den Gemeinderatsbeschluss
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Beilage 2: eNu Folder-Vorlage fur die Bewerbung der Initiative
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Zu Top 20 — Photovoltaikforderung in Pressbaum
Sachverhalt (vorbereitet von GR Michael Sigmund)

Auf Antrag von Fraktion Burgerliste WIR! beschaftigte sich die Stadtgemeinde mit dem
Thema Photovoltaik Férderung, bzw. der zustandige Ausschuss (fur Vereinswesen,
Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung, Offentlichkeitsarbeit, Subventionen, Jugend) in
seinen Sitzungen am 29.4.2024 und am 10.6.2024. In der GR-Sitzung am 9.10.2024 (Top 10)
wurde der Sachverhalt zur erneuten Behandlung im Ausschuss verwiesen, diesmal im

Umweltausschuss.

Die Auskunftsperson, Herr Ing. Leopold Schwarz (eNu) berichtete in der Umwelt-
Ausschusssitzung am 19.11.2024, dass es bereits zahlreiche Forderungen fiir Photovoltaik
Anlagen (PV-Anlagen) im Land gibt. Er verweist dabei auf den eNu-Leitfaden, in welchem die
vielen Forderungen fur Privatpersonen fir die Photovoltaik Anlagen aufgezahlt sind.
Auskunftsperson, Herr Ing. Leopold Schwarz (eNu) empfahl dem Umwelt-Ausschuss am
19.11.2024 , dass nur Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) geférdert werden sollen und nicht
die Stromspeicheranlagen.

Die geschéatzten Kosten fiur die Vergabe der PV-Forderung in Pressbaum belaufen sich auf
10.000,- bis 20.000,- EUR (ohne Speicher).

Die Ausschussmitglieder des Umweltausschusses einigen in der Sitzung am 19.11.2024

auf folgende Vergabekriterien der Photovoltaik Forderung:

- Gefordert werden soll nur die Errichtung von Photovoltaikanlagen im Ortsgebiet von
Pressbaum mit 100,- EUR pro kWp, aber max. € 400,-.
Ausnahme: Balkonkraftwerke sollen mit max. 60,- EUR geftrdert werden.

- Stromspeicheranlagen sollen nicht geférdert werden.

- Die Auszahlung soll nur bis zur Ausschopfung des vorgesehenen Topfes erfolgen.

- Berechtigt fur die Antragstellung sind nur natirliche Personen mit Hauptwohnsitz in
Pressbaum.

- Antragstellung soll personlich in der Gemeinde erfolgen (ein Formular wie bei Gemeinde
Wolfsgraben).

- Einzureichende Unterlagen bei der Antragstellung:

o Das ausgefullte und unterschriebene Formular
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o Rechnung(en) fir den Ankauf und Montage der Photovoltaikanlage durch eine
Fachfirma
0 Bestatigung der Fertigstellung seitens Elektriker (Prufbericht)
- Die Antragstellung fur die Forderung muss nach der Umsetzung der MalRnahme
durchgeftihrt werden.
- Die Forderung soll nur fir PV-Anlagen mit Belegdatum im Foérderungsjahr gelten.
- Eine rickwirkende Forderung wird ausgeschlossen.

Eine einstimmige Empfehlung des Umweltausschusses vom 19.11.2024 fur die Vergabe einer

Photovoltaikférderung unter den o.g. Vergabekriterien gegeben.

GR Sigmund stellt den

ANTRAG:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum beschliel3t die oben stehenden, empfohlenen
Foérderungen nach Mal3gabe der vorhandenen Mittel.

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum empfiehlt im Nachtragsvorschlag 2025 einen

Betrag von 15.000 Euro zur Verfigung zu stellen.

Verbuchung/ Bedeckung:

PV-Anlagen: Max. Budget: 15.000,- EUR

Wortmeldungen: StR Gruber, StR Naber MA MSc, GR Sigmund,
Entscheidung:
Dafir: GR Krischel, GR Sigmund, GR Mlinar, GR Leininger, GR DI Schoder,
Vizebgm. Burtscher, StR Renner, GR Ing. Woletz, StR Kalchhauser,
StR Auer, GR Nedoma
Dagegen: StR Gruber, GR Holzer, GR Dr. Gro3kopf,
Enthaltung: StR Naber MA MSc, StR Stejskal, Vizebgm. Polzer, Bgm. Schmidl-
Haberleitner, GR Rothensteiner, GR Heubdck, GR Strombach, GR Pintar,
GR Hebenstreit, GR Niemeczek BSc, GR Schwarz
Mehrheitlich abgelehnt
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Zu Top 21 — Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsantragen
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Verordnung zur Erhebung einer Gebrauchsabgabe per 01.01.2025

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den
Antrag:
Der GR mdoge die gegenstandliche Verordnung zur Erhebung der Gebrauchsabgabe
beschlie3en.
Entscheidung:
Dafiir: Mehrheit d. GR
Stimmenthaltung: Fraktion WIR (5), GR Strombach, StR Gruber, GR Krischel,
Vizebgm. Brutscher, StR Tweraser, GR Mlinar, GR Leiniger,
GR Niemeczek BSc
Mehrheitlich angenommen
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21a - Geburtengutscheine der Firma Mimoso

Fa. Mimoso Geburtengutscheine
Sachverhalt:

Derzeit konnen sich Jungeltern bei der Geburt ihres Kindes zwischen Gutscheinen von der
Fa. Mimoso oder Rucksacken entscheiden.
Fr. Friederike Pscheidl, Firmeninhaberin, ist mit 30.Juni 2024 in Pension gegangen.

Es befindet sich noch ein Kleiderstander mit Produkten der Fa. Mimoso im Geschéaft der
Buchprinzessin, jedoch ist hier kaum Babybekleidung zu finden.

Eine positive Empfehlung des Ausschusses liegt vor.

GR Ingeborg Holzer stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat moge der Beendigung bezuglich der Ausgabe der Mimoso
Geburtengutscheine, ab 01.01.2025 zustimmen.

Entscheidung:

Dafir: einstimmig
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21b

Entscheidung:

Dafir: Mehrheit d. GR

Stimmenthaltung: StR Tweraser, StR Stejskal, Vizebgm. Polzer,
Bgm. Schmidl-Haberleitner

Mehrheitlich angenommen
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Zu Top 22 — Bericht

GR Heubdck — Einladung Adventmarkt von 13.12 — 15.12. 2024

Bgm. Schmidl-Haberleitner: Bedankt sich fiir die gute Zusammenarbeit der letzten 17
Jahre.

Der Burgermeister schlief3t die Sitzung um 22:30 Uhr

V.g.g.
Der Burgermeister: Die Schriftfihrerin:
Josef Schmidl-Haberleitner (OVP) Evelyn Stattin

Die Protokollprifer:

GR Ing. Jochen Pintar (OVP) GR Christine Leininger (GRUNE)

StR Alfred Gruber (SPO) StR Wolfgang Kalchhauser (WIR!)

GR Anna-Leena Krischel bakk.phil(FPO)

161



Gemeinderatssitzung 2024-12-02 — oéffentlicher Teill

162



	Zu Top 04 – Beschluss: Voranschlag 2025 inkl. MFP und Dienstpostenplan
	...
	Zu Top 16 – Subventionen
	Punkt 1 – USV Raika Immobilien Dräxler Pressbaum
	Punkt 2 – Verein E-Mobil Pressbaum
	Punkt 3 – Subvention für Mostpresse (Verschönerungsverein)

	21a - Geburtengutscheine der Firma Mimoso
	Fr. Friederike Pscheidl, Firmeninhaberin, ist mit 30.Juni 2024 in Pension gegangen.
	V.g.g.


